
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1911

250 (31.5.1911) Abendausgabe



Grfüritif IHM 2 «L WM" Avendemsgave. m
tzLpe - ttiov :

■ghM und Larmnstraße-Elk,
wUkft Lmserftr. n. Matttpl.

!Brief» od. relegr .-Sdr - laute
t »icht auf Namen, sondern :
.ZLsiche preß «", « arlrrnhe .

I Aezug tu Karlsruhe :
8m Berlage abgeholt:

«ouatlich «0 Pkg .
. Frei ins HauS geliefert:
vierteljährlich M. 2.20

«Auswärts : bei Abholung
' «» Postfchalter Ml . 1 .80 .'Lurch den Briefträger täg»
sich 2 mal ins HauS gebracht

Ml . 2.3 2.
8 fettig« Nummern 5 Pfg .
Lrdßere Nummern 1l) Psig.

Kuzetgeu :
Die Kolonelzeüe 25 Vfg „
die Reklamezelle 70 Pfg .

fiMFPni 8ÜWI.

jMiMt yullt .

General-Anzeiger Ser AefiSenzftaSt Lkarlsruye und Ses GesMerzsgtums BaSe«,
WW- Unabhängige und gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe. "WF

GrMs-KnlagenWöcheuÜich 2 Nummer» ^Karlsruher Iluterhaltuugsvlatt " . mouatlich 2 Nummern „Kurier*,
Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst- und Weinbau , 1 Sommer » und 1 Mnter -Iaßr -

planvuch und 1 schöner Wandkalender, sowie viele sonstige Beilagen.
WM" Täglich 16 bis 40 Seiten, weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Seitungen. "Wg

Eigentum und Vertag uw»
K. Thiergarten .

Chefredakteur: Ade « h«q >>.
Berantwortlich für BolitK
und allgemeinenPell : « a»N»
kol;l»ger. verantwortlich % ,
Chronik und Residenz WUhMl^
Lomberg , für den Anzeigenteil «
L. Rmdrrrpachrr, sttmmchM

Karlsruhe .

Auflager l33000
gedruckt auf 8

RotationSmas,

8» Karlsruheund nächst» '
Umgebnng über
21000
Abonnente».

Nr. 250 . Karlsruhe , Mittwoch den 31 . Mai 101t . Telephon-Rr. se. 27 . Jahrgang .
a I- .T — — wi BBBBBgBBaBBB !

MF “ Unsere heutige Mittagausgabe Rr . 249 um«
saht 12 Seite » ; die Abendausgabe Rr . 259 umfaßt

;8 Seiten ; zusammen

Die Lebensdauer der deutschen Be¬
völkerung .

Hi Karlsruhe , 31. Mai . Wir Deutsche find bekanntlich ein
«»wachsendes" Volk. Die letzte Volkszählung hat es wieder mit er-
Isteulicher Deutlichkeit festgestellt . Zn jedem Zahre nehmen wir um
1863 000 Menschen zu. Das ist der lleberfchuß der Geburten über die
Eterbefälle . Dieser lleberschuß ist bedingt einerseits durch die Gebur-
tenhänfigkeit , andererseits durch die Sterbeziffer . Die Geburtenhäu¬
figkeit ist in den letztenJahren in Deutschland ganz unmerklich geringer
geworden. Wenn trotzdem der Bevölkerungsüberschuß so erfreulich

eben ist, so liegt das an dem gleichzeitigen Rückgang der
Im Deutschen Reiche entfielen beispielsweise :

im Iah « 1878 auf je 100 Lebende 29 Sterbefälle
„ «• 1886 „ „ * n 27 „
■ ■ 1896 H 23 „

1905 21
Freilich , diese Sterbeziffern geben kein ganz zuverlässiges Maß
die SterbliAeit . Die große Sterblichkeit der frühesten Zugend
der hohen Alter » bewirkt , daß Gegenden, die viele Kinder und

(viele hochbetagte Personen haben , eine hohe Sterbeziffer , andere mit
hlreichen Personen mittleren Alters eine niedrige Sterbeziffer auf-

obwohl die Sterblichkett bei beiden ziemlich gleichmäßig sein
So pflegt die ländliche Bevöllerung meist eine höhere Sterbe -

liffer zu haben als die städtische , trotzdem die Sterblichkeit auf dem
geringer ist.

Deshalb hat man neuerdings mehr Gewicht auf die „Absterbe-
hrdnungen " als auf die Sterbeziffern gelegt . Man ermittelt , wie

je tausend Geborenen innerhalb ihres ersten Lebensjahres
wie viele von je taufend , die ein Jahr alt geworden sind ,

»rhalb ihres zweiten Lebensjahres sterben ufw ., bis in die höchste
hinein . So kann man auf einer Sterbetafel der Reihe

»ach sestftellen , wie viel von 1000 Lebendgeborenen nach 3, 4, 8
Lebensjahren noch übrig geblieben find . Die Lebensjahre dieser
Übrig gebliebenen zusammenaddiert und durch 1000 dividiert , ergibt

dunhschnittliche Lebensdauer jeder einzelnen Person . Für die ge-
amte deutsche Bevölkerung liegen seither im ganzen drei Absterbe-

dnungen vor , von denen jede ein Jahrzehnt von 1871 ab umfaßt .
Ihnen war di« mittlere Lebensdauer für das männliche Ge -

( in den siebziger Jahren 35,58 Jahre , in den achtziger Jahren
B7,17 und in den neunziger Jahren 40,56 Jahre . Die entsprechenden
Wahlen für da» weibliche Geschlecht find etwas höher , nämlich 38,45,
0,25 und 43,97 . Die mittlere Lebensdauer hat also im Laufe von

ISO Jahren von der Mitte der siebziger bis zur Mitte der neunziger
Jahre bei dem männlichen Geßhl-cht um 5, bei dem weiblichen Ge-
sthlecht um 6% Jahre zugenommen. Trotzdem steht Deutschland in
der mittleren Lebensdauer seiner Bevölkerung noch immer hinter den
weiften europäischen Kulturstaaten zurück. In Schweden beträgt die
mittlere Lebensdauer des männlichen Geschlechts 50,94 und die des
(weiblichen 53,63 Jahre , also volle 10 Jahre mehr als bei uns . Am
etwa 5 Jahre überrag noch Belgien und die Niederlande und um
rtwa 4 Jahre Frankreich und England unsere Natton .
! Als Grund für dieses auffallende Zurückbleiben wird die große
Kindersterblichkeit in Deutschland angesehen. Sie zu bekämpfen, ist
deshalb gegenwärtig das Hauptbestreben der Mediziner und der
BoÜswirte . Beide stnd ja an der Erhöhung der mittleren Lebens¬
dauer erheblich interesflert . Je mehr von den 2 Millionen Kindern ,die jährlich in Deutschland geboren werden , dem Leben erhalten wer-
jbeit können, je erheblicher die durchschnittliche Lebensdauer der enr-
« lnen verlängert wird , umsomehr produktive Kräfte schaffen am
Wohlstand der Nation .

> Umvetter- und Kochrvafser-Uachrichten .
* Forst (A. Bruchsal) , 31 . Mai . Bei dem gestrigen Gewitter

schlug hier der Blitz in das Wohnhaus des Landwitts Karl Diehl ,ohne jedoch glücklicherweise zu zünden. Er nahm seinen Weg am
.Kamin entlang durch die Wohnstube zur Erde , ohne größeren Schaden
anzurichten. Die Tochter wurde durch die Wucht des Schlages und
den Schrecken betäubt » erhotte fich aber bald wieder.

Unwetter bei Pforzheim .
- - Pforzheim » 31 . Mai . Auch Pforzheim hat gestern ein kleines

lknmetter zu bestehen gehabt . Um 7 Uhr zog von Osten her eine
.schwere Gewitterwand herauf , vor der ein heftiger Wind herjagteund stellenweise, so in der Gegend des Bahnhofs , die Luft mit Staub
!wie mit einem dichten Nebel erfüllte . Dann kam das Wetter lang -
j{am näher . Der Stuttgarter Zug , der 7 .03 Uhr hier ankommt und
|7.06 Uhr nach Karlsruhe weitergeht , fuhr triefend in den Bahnhot
«in , während hier noch alles trocken war . Die Abteile einiger nicht

.besetzter Wagen , deren Fenster offen gestanden waren , hatten bei
iMühlacker und Enzberg eine gehöttge Dusche bekommen und schwam -
Me» geradezu im Wasser. Es war etwa 10 Minuten nach 7 Uhr , da
öffnete der Himmel auch über unsere Stadt seine Schleusen, und ein
Msgibiger Platzregen ging bis zum Einbruch der Dunkelheit nieder .
(Schwerer als Pforzheim wurden einige seiner nordöstlichen Nachbar¬
orte vom Unwetter heimgesucht.
! So schlug lt . „Pf . Anz.

" in Enzberg der Blitz in das Haus der
Witwe Georg Engel « ein, wobei ein Zimmer und die Küche beschädigt
«worden. Der drohende Brand konnte aber gleich gelöscht werden.
Auch wurden vom Sturme viele Bäume umgerissen. In den Gärten

Weinbergen ist alles beschädigt, da der Hagel eine Viertelstunde
ö>ng anhielt . Straßen und Gärten waren vom Hagel mit einer
Weißen Decke überzogen. Weiche Pflanzen , wie Salat , sind ganz zu-
AWste ^geruhtet . Auch das Gras draußen ist vollständig glatt ge¬

schlagen , dürfte sich aber wieder auftichten . An der Obsternte ist ein
großer Ausfall zu erwatten .

In Kieselbronn ging ein schweres Gewitter nieder , verbunden
mit Hagelschlag, wie solcher hier nicht in Ettnnerung ist. Die junge «
Pflaumen , Zwetschge », Birnen und Arpfel , welche reich angesetzt
hatten , liegen fast alle auf dem Boden» so daß an der Obsternte
starker Schade« entsteht.

Unwetter bei Manuheim -Ludwigshafe « .
* Mannheim , 31 . Mai . Die vorgestttgen Gewitter haben nicht

etwa die erhoffte Abkühlung gebracht. Es war gestern noch ebenso
schwül . Man mußte deshalb mit neuen Gewitterbildungen rechnen.
Sie blieben auch nicht aus . Gegen halb 7 Uhr abends entluden sich
über der Stadt gleich zwei Gewitter , die starken Regen und Hagel¬
schlag brachten. Nach dem „M . Gen.-Anz." hat der Hagel glücklicher¬
weise keinen allzugroßeu Schaden angerichtet. Die Schloßen fielen
nicht allzu dicht und waren stark mtt Regen vermischt.

In Ludwigshafen verursachte das Gewitter mehrere Blitzschläge:
U . a . schlug der Blitz in zwei elektrische Wagen der Mundenheimer
Linie und machte sie betriebsunsiihig . Die beiden Wagen mußte«
durch andere Motorwagen abgeschleppt werden. Die Fahrgäste
nahmen keinen Schaden.

In Mundenheim schlug der Blitz in das Kamin des Metall¬
drehers Georg Müller und warf es herunter . Der Schaden beträgt
500 <M . In Friesenheim schlug der Blitz in das Anwesen des Zimmer¬
meisters Hermann in der Ruthenstraße ein, glücklicherweise ohne zu
zünden. Er durchschlug die Zimmerdecke und nahm seinen Weg durch
das Dach hinaus .

Welch '
scharfe Grenzen die Unwetter in ihrem Verheerungs -

gange gezogen haben, beweist die sonderbare Tatsache, daß Montag
nachmittag , während die Gemarkungen Edingen und Friedrichsseld
von dem strömenden Regen überschwemmt wurden , die Landwirte von
Wieblingen mit der Gießkanne im Felde standen und ihr « Dickrüven
pflanzten. Es hat in Wieblingen keinen Tropfen geregnet .* Schwetzingen » 30. Mai . Der Schaden des gestrigen Hagelwetterswird nach der „Schwetz. Ztg .

"
, in Edingen auf 200 000 Ji geschätzt,wovon etwa 100 000 M durch Versicherung gedeckt sind ; in Friedrichs¬

seld beträgt der Schaden 100 000 Ji und in Seckenheim ebenfalls
200 000 jH .

Die Unwetter -Katastrophe im Bauland .
«= Erünsfeld , 31. Mai . Der Eroßherzog von Baden hat

sich heute vormittag nach seiner Ankunft in Lauda zunächst
zur Besichtigung der Ungücksstätte Erünsfeld begeben und
wird später auch Paimar besuchen.

s Dittigheim , 31. Mai . Das bei Dittigheim -Tauverbrücke
während des Unwetters veruvglückte Laftautomobil gehött der Wein¬
importfirma Magin Mayner n. Co . in Karlsruhe und war mit 4000
Liter Wein auf dem Weg nach ÜLUrzburg . Der Chauffeur des Kraft¬
wagens erlitt Armverletzungen, während fein H§hn heil davonkam .

Bericht eines Augenzenge «.
1 Rosenberg, 30 . Mai . Unser Mitarbeiter , der in der über¬

schwemmten Gegend weilt , gibt uns in nachstehendem die Fortsetzung
seiner Schilderungen über die Verwüstungen, die das Unwetter im
Taubergrund angettchtet hat :

Sämtliche Gärten um den Bahnhof Srünsfeld , die sonst einen
wundervollen Anblick boten, stnd verwüstet und in ein Trümmerfeldverwandelt . Schwer mitgenommen wurde die Kunftmühle der Eebr .Konrad , welche ein Sägewerk besitzen und die Erünsfeld mit Elektri -
zität versorgen. Die ganzen Gebäude des große« Etablissements
standen bis zum Dach »nter Master ; die elektrischen Maschinen stnd
schwer beschädigt worden. Den Besitzern gingen ca. 30 Schweine,
mehrere Stücke Rindvieh und ein Pferd zu Grunde . Den größten
Schade« erlitten die Gebr . Konrad dadurch, daß ihre Holzvorräte im
Wert « von 20 000 Mark hinweggeschwemmt wurden ; ganze Eich¬
stämme bis zu Feftmeter Stätte lagen heute noch herum , die unter¬
wegs nach Eerlachshrim , ja sogar nach Tanüerbischofsheim -Wertheim
zu forttrieben ; ebenso eine Unmenge Bretter .

Die Wasterleitnng GrLnsfelds versagte , da das Wasterwerk
schadhaft geworden ist. Auf Verlangen des Bürgermeisters Hofmann
traf heute früh 9 Uhr militättsche Hilf« aus Würzbnrg ein und zwar
die erste und zweite Kompagnie des 9. Jnf .-Regts . unter dem Befehl
der Hauptleute Reifett und Hoderlein, sowie der Leutnants Moos¬
meier und Hock. Die Soldaten wurden abteilungsweise in die heim-
gesuchten Häuser verteilt und halfen wacker an den Ansränmnngs -
arbeite «, der Entfernung des Schlammes und an der Bergung der
angeschwemmte« Leichen.

In großer Gefahr befand sich das Stationsgebäude Erünsfeld .
Auf eine Länge von zwei Kilometer ist der Bahnkörper vom Master
unterwühlt worden und ein neu ausgeschachtetes Gleis vollständig
blosgelegt worden, so daß die Schienen in der Luft hingen . Der Ber¬
kehr ging bloß bis nach Station Erünsfeld von Würzburg her und
konnte am gestrigen Abend nicht mehr weitergeführt werden . Der
Nachtschnellzug Stuttgart -Berlin mutzte in Lauda halten und ging
erst um 3 Uhr heute früh ab . Der ganze Verkehr wird eingleisig auf¬
recht erhalten ; jedoch geschieht alles , trotz des großen Fremdenzu¬
stroms, präzis und in voller Ordnung.

In Eerlachshrim sind ebenfalls große Beschädigungen vorge -
krmmen und man schätzt dort den Verlust an Vieh auf annähernd
100 Stück. Eine nennenswerte Tat , die Lob verdient , wurde auf An¬
rufen um Hilfe von der Bahnhofsfenerwehr Lauda ausgeführt . Der
Bahnhof Errlachsheim stand bereits unter Master und der Verkehr
nach dem Ort war abgefchuittru. Nur ein Gebäude , das Ziegelei -
anwefe» von Wolf befand sich nächst der Bahnseite und stand bereits
bis zum Dachstock in de» Fluten , in den sich die Bewohner flüchteten .
Dank des Eingreifens der im Extrazug eingetroffenen Löschmann¬
schaften vom Bahnhof war es möglich , die Leute aus dem dritten
Stock zu retten . Im Uebrigen ist Eerlachshrim ebenso schwer Heim¬
gesuch: worden als Erünsfeld durch die ungeheueren Wassermassen,die sich Ausgang nach der Tauber verschafften.

Wie man hört , sollen Kehler Pioniere oder das Heidelb« s «e(Bataillon noch als weitere Hilfsttnppe » zur Beschleunigung de»;
Anfränmnngsarbeite « eintreffen , was auch sehr gut wäre , da die Ea »!
fahr einer Seuche dadurch eher vermieden werden kann.

Geldhils « für die armen Leute tut am allermeiste« Rot ! Kitt «
ist die Wohüätigkeit angebracht.

* •
Von einem anderen Augenzeugen des Unglücks wird dem „Heid . ,Tgbl ." geschrieben : Die Straßen in Paimar gleichen einem Trümmer » ,

hänfen , mit Mauersteinen und dem ettrunkenen Vieh besät . Stellte doch !
das Gericht, welches am Dienstag dott war , in dem etwas über 2001
Einwohner zählenden Orte ungefähr 300 Stück ertrunkenes Groß » und '
Kleinvieh fest. Schrecklich ist es, wenn man in die noch stehenden, vom ^Master unterspülten Ställe steht, wie tote Pferde , Kühe und Rinder
Übereinanderliegen . In dem sonst jo schön gelegenen Tälchen ist der
Boden LVersät mit fortgeschwemmtemMobiliar , wie Betten , Schrä «»

'
ken» ganzen Dächern von Häusern u . a . m. Die Telegraphenstange « ,liegen geknickt am Boden wie Streichhölzer. In Erünfeldshause « ist ,
besonders die altertümliche Kirche , welche erst vor einigen Jahren von '
Staats wegen renoviett wurde, hatt mitgenommen . Der angerichtete :
Schaden dürft« mit einer Million Mark eher zu nieder als :
zu hoch gegriffen fein.

* *
ch

Ueber die Verwüstungen schreibt der „Tauber - und Frankenbote " :
Schon in den Nachmittagsstunden nahm am Montag der Himmel ein ,
drohendes Gestcht an . Gegen 4 Uhr entlud sich dann ein Gewitter , das
mit großen Regentropfen einsetzte . Bald gesellte sich Hagel dazu,dann aber sielen Schloßen in der Größe vo« Hühnereiern auf Dächer,Felder , Gärten und Fluren , Fenster wurden eingeschlagen, Saaten ,Blumen und Obstansätze so gut wie völlig vernichtet. Der Hagelschlagdauerte etwa eine halbe Stunde . Diese Zeit genügte, um die Hoff»
nungen des Landmannes zunichte zu machen. Auf den Höhen de»
rechten Tauberufers fielen die Hagelkörner so dicht, daß die ganz«
Gegend den Charakter einer Winterlandschast annahm . Auf den Fel « '
dern und in den Gärten sieht es schrecklich ans . All ' die Mühe und
Arbeit , die monatelang aufgewandt wurde, ist fast ganz umsonst ge¬tan ! In den Gegenden, in denen der Hagel wütete , ist die Ernte fast
ganz vernichtet. Geknickt und gebrochen stehen die Kornhalme da . 'Und dann die Weinberge ! Der Hagelschlag war da und dort so stark,daß viele Fensterscheiben eingeschlagen wurden . Es war ein Prasseln ;und Rascheln wie in einem heftigen Jnfanteriefeuergefecht . In der
Gegend rechts der Tauber wütete außer dem Hagel noch ein furcht¬barer Wolkenbruch. Di« Felder sind zum großen Teile überschwemmt ;da und dort erblickt man metertiese Furche«.

Unwetter bei Würzbnrg .
= Würzburg , 30. Mai . Auch in der hiesigen Gegend hat das

Unwetter schwer gehaust. Darüber schreibt der „Würzb . Gen .-Anz ." :
Einen verhängnisvollen Gewittettag hat der Chronist zu verzeichnen ;
ganze Ortschaften, Landstriche und einzelne Bewohner werden den
29 . Mai als Unglückstag erster Ordnung beklagen, denn dahin finddie Hoffnungen auf gute Ernte , vernichtet die Weinberge , Bauern -
und Winzerfleiß um den kargen Lohn gebracht.

In Würzburg selbst begann, nachdem jeder Tag der letztenWochen gewaltige Wolkenstötze am Himmel aufgetürmt hatte , das
Unwetter nachmittag «» nach zwei Uhr und dauerte bis fast um Mitter¬
nacht. Bei wenig Wind und wenig Regen, ohne Schaden zu tun oder
sonderlich Aufregung zu verursachen , knatterte und rollte es ohneUnterlaß über das weite umdunkelte Himmelsrund , immer um den
Würzburger Talkeffel herum, doch kündeten Strahl und Schlag häufiggenug , daß nicht allzuferne der Blitz Unheil anttchtete . Tatsächlich
liegt eine Reihe von Meldungen über Blitzschläge vor . Die Tele¬
phonleitungen sind vielfach beschädigt ; auch in den Blitzableiter des
Walhallaheims schlug der Wetterstrahl . In der bürgerspitälischen
Weinbergslage „Roßberg" wurde ein KOjähriger Weinbergsarbeiteraus Eüntersleben von einem Blitzstrahl gestreift. Der Mann war
längere Zeit bewußtlos und wurde später mit Chaise von dem Guts¬
pächter Hans Böhm vom Stranßhof in seine Wohnung nach Eünters¬leben überführt .

In Königshofen i . Erbf . fuhr ein Blitzstrahl in den Kirchturm ,ohne Schaden zu tu«, ein anderer in das nahe der Brauerei gelegen«
Waschhaus Pütterichs und in die Abortanlage und richtete BeschSdi-
gungen an , ein dritter Blitzstrahl fuhr in di« Scheune des Oekonomen
Wohlfromm .

In Mönchfondheim wurden infolge Blitzschlags die mehrerenLandwirten gehörige Schäfereischeune und das Gemeindehaus einge¬äschert, in Herrenneuses beschädigte der Blitz im Pfarrhof « Kamnrx
Herd und Fenster.

Seinen Höhepunkt erreichte das Gewitter in Würzburg von 9 Uhrabends an ; Schaden wurde aber auch jetzt nicht angerichtet .
Ernster lauten die Nachrichten aus der Umgegend im Süden der

Stadt . In der Nähe von Reichenberg ging ein furchtbarer Wolken¬
bruch nieder , der an den blühenden Fluren bis jetzt noch nicht überseh¬baren Schaden anrichtetr, und dann Heidingsfeld heimsuchte. Der so¬
genannte Heidingsfelder Bach und die Kanäle vermochten di« Wasser-
masten nicht zu fassen, die in breitem Strom sich durch die Gassen er¬
gossen , Keller , Ställe und Parterrewohnungen wurden überschwemmt .Die Leute waren genöttgt, die Ställe auszuraumen und das Vieh in
Sicherheit zu bringen . Das Pflaster wurde teilweise .aufgerissen und
eine Menge aufgestapelten Brennholzes mit fortgeschwemmt. Erst
gegen Morgen verliefen sich die Wastermasten, aber Sttaßen und
Gasten sind mit Geröll und Schmutz derart angefüllt , daß sie fast un¬
passierbar sind . Die höher gelegene Dürrenbergstratze ist fast die ein¬
zige, die vom Wasser verschont wurde.

Die Katastrophe trat plötzlicher ein und war heftiger , als die im
Jahre 1909 . Alles ist beschädigt , die Keller, Hausfluren , Ställe uswDie Folgen der unter Wasser gesetzten Wohnnngen werden stch erstspäter bemerkbar machen . Auch die ganze Rhön, besonders Schwein -furt , wurde schwer heimgesucht .

Weitere Meldungen .
== Worms, 31 . Mai . (Tel.) Bei einem schweren Eewttvter , das in einem Teile Rheinheffens wütete, schlug bei EimSs-

herm der Blttz rn eine Echutzhütte . in der fich siebe» Pe»b»« u .
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befanden . Die Arbeitersehefrau Wedel aus Biebesheim wurde
jetötet» die anderen sechs Personen erlitten schwere Brand¬
wunde«.

tut Wienerneustadt, 31 . Mai . (Tel .) Ueber das Afpang-
Lahngebiet ist gestern nachmittag ein furchtbarer Wolkenbruch
mit Hagelschlag niedergegangen, sodag der Bahnverkehr zeit¬
weise eingestellt werden mutzte .

Aus dem gewerblichen Keben.
LH Loxtal (A. Wertheim ) , 31. Mai . Hier wurde ein Gewerbever-

ein für Boxtal , Mondfeld und Wessental gegründet , ebenso wurde in
Heidersbach (A. Buchen) ein Eewerbeverein ins Leben gerufen.

cP Radolfzell , 31. Mai . Die Bäckerzwangsinnung für den Amts¬
gerichtsbezirk Radolfzell hat sich dem Bad . Landesverband an¬
geschloffen.

st . Konstanz, 31 . Mai . Die hier beschäftigten organifierten
Glasergehilfen haben ihren Meistern einen neuen Tarif unterbreitet ,
wonach sie eine böstündige Arbeitszeit in der Woche , eine Lohn¬
erhöhung von 5 Pfg . für die Stunde und bei Arbeiten außerhalb der
Werkstätte eine Extrazulage von 8 Pfg . für die Stunde verlangen .
S» steht zwischen den Meistern und Gehilfen eine Verständigung in

ussicht.
= Paris , 31 . Mai . (Tel .) Der Erdarbeiter Lafont war

von streikenden Mitgliedern des Erdarbeitersyndikats über¬
fallen worden , weil er sich dem Ausstand nicht anschlietzenwollte. Der Mann ist seinen Berletzungen erlegen . Gestern
griffen 50 Ausständige abermals einen Arbeitswilligen an,
doch wurden von Truppen und Schutzleuten vertriebe«,wobei 21 Angreifer festgenommen wurden .

D .K . London, 30. Mai . Der Streik in den Kohlengruben des
Rhodda -Tales in Süd -Wales hat bisher 166 Mill . Mark gekostet .Die Hoffnungen der letzten Zeit , daß der Ausstand in Bälde zu Ende
geführt werden wird , haben sich als nichtig erwiesen. Die Unterhand¬
lungen zwischen den Arbeitervertretern und den Grubenbesitzern sind
plötzlich abgebrochen worden . Der langwierige Streik entstand durch
Lohndifferenzen eines Flötzes der Ely -Grube , wobei es sich insgesamt
um 80 Mann handelte . Am letzten Samstag fand in Cardiff ein«
Versammlung statt von 288 Delegierten der Kohlengrubenarbeiter -
Eewerkschaft, die einen Mitgliederstand von 138171 Personen auf¬
weist. Nach einer den ganzen Tag in Anspruch nehmenden Debatte
wurden die Vorschläge der Unternehmer endgültig verworfen und das
Ende des unseligen Ausstandes ist nicht abzusehen.

Vermischtes.
bä Dresden, 31 . Mai . (Tel .) Bei Besichtigung des Feld¬

artillerieregiments Nr. 12 durch König Friedrich August er¬
folgte ein Unfall, als ein Stellungswechsel vorgenommen wurde .Bier Kanoniere wurden vom Geschütz geworfen . Zwei erlitten
Unterschenkelbrüch«, die andern beiden leichtere Verletzungen .

= Beuthen i . Schl., 81. Mai . Vor einiger Zeit ging di« Notiz
durch die Blätter , daß in Guttentag i . Schl, ein Kinderfräulein und
«in Dienstmädchen nach dem Genuß von Konfekt am anderen Morgenin ihren Betten tot aufgefunden worden seien . Ein Arzt habe Ver¬
giftung infolge Genusses von Nahrungsmitteln festgestellt . Diese
Nachricht war in dieser Form nicht richtig, denn die sofort angestellte
Untersuchung hat ergeben, daß die beiden Mädchen an Kohlengas -
vergiftung gestorben sind.

c- : Delitzsch , 31 . Mai . (Tel .) Die Fabrikgebäude der
.Mitteldeutschen Asphalt- und Oelwerke sind in vergangener
Macht samt Maschinen und Vorräten durch Feuer vernichtetworden . Der Schaden beträgt mehrere 100 000 Mark.& Paris , 31 . Mai . (Tel .) Auf der Sekundärbahn Albi-Valence dÄlbigecis stietz bei Eombalets ein Zug, in dem sich
Zahlreiche Mädchen befanden , mit einem andere« Zuge zu¬
sammen. Drei Mädchen wurden getötet und fünfzehn schwer
verletzt.

bä Konstantinopel. 31 . Mai . (Tel .) Ein aus Trapezunt
eingetroffener Soldat ist in der Yildiz-Kastrne an Cholera er¬
krankt. Aus Samsun werden 6 weitere Cholerafälle gemeldet .Tokio, 31 . Mai . (Tel .) Anhaltende Regengüffe habenden Waldbrand im Nordosten von Okaite gelöscht.

hid Rewyork , 31 . Mai . (Tel .) Das gestern in Indiana¬polis ausgefahrene Automobilrennen war von zahlreichen
schweren Unfällen begleitet. Bereits kurz nach dem Start fürdas über 500 Meilen führende Rennen platzt« an einem Wa¬
gen ein Reifen und der Wagen überschlug sich . Der Chauf¬
feur wurde getötet, ein Insasse schwer verletzt. Dieser starb
nach seiner Einlieserung ins Spital . Kurze Zeit darauf rann¬ten zwei Automoblle zusammen , wobei ein Chauffeur beideBeine brach. Später rannten drei Automobile in einander,wobei einem Chauffeur der rechte Arm vollständig vom
Rumpfe getrennt wurde . Der Verletzte wurde sterbend ins
Spital gebracht. Schlietzlich sprang , als er bereits mehr als
250 Meilen gefahren war, ein Chauffeur plötzlich in einem
Wahnfinnsanfalle ab . Er flog in weitem Vogen weg und
brach das Genick .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse ".

=7 Potsdam , 31 . Mai . Heute vormittag 9 Uhr begann bei
schönem Wetter die Parade über die Garnison Potsdam im Lust¬
garten.

— Düsseldorf . 31 . Mai . Wie das „Düffeld . Tagbl." mel¬
det, ist der Reichs - und Landtagsabgeordnete Geh. Justizrat
Theodor Kirsch heute vormittag 10Z^ Uhr im Kloster der
Karmeliterinnen im Alter von 64 Jahren gestorben. Der
Verstorbene , der seit dem Jahre 1893 Mitglied des
preußischen Abgeordnetenhauses war, gehörte der Zentrums¬
partei an. Mitglied des Reichstages war er seit dem Jahre
1893 ; er vertrat den Reichstagswahlkreis Düffeldorf 4 (Düs¬
seldorf) .

— Straßburg i . E., 31 . Mai . Wie vor einigen Tagen gemeldet
wurde , wurde der hiesige Stndentenausschnß durch einstimmigen Be¬
schluß des Senats der hiesigen Universität vom 23 . ds . Mts . aufgelöst,
weil er wegen des bekannten Zwischenfalls bei der Enthüllung des
Kaiser Wilhelm-Denkmals nachträglich eine nach Inhalt und Form
unziemliche Bitte an den Senat stellte , obwohl der Vorstand des
Studentenausschuffes vor dem kaiserlichen Statthalter die Erklärung
abgegeben hatte , daß die Straßburger Studentenschaft infolge der ihr
gewordenen Genugtuung (Empfang einer Abordnung durch den Kai¬
ser ) den Zwischenfall als erledigt betrachte. Der Studentenausschuß
hat nun gegen die Auslösung Protest eingelegt .

fad Rom , 31 . Mai . In Lefina bei Foggia in Apulien
haben infolge der von den Grundbesitzern verfügten Anssper¬
rung aller landwirtschaftlichen Arbeiter schwere Unruhen
stattgefunden . Die Arbeiter belagerten einen Pachthof und
griffen die anrückende Gendarmerie an , sodaß die Gendarmen
gezwungen waren, von der Feuerwaffe Gebrauch zu machen.
Die Arbeiter ergriffen die Flucht . Vier schwer Verwundete
blieben am Platze.

— Paris , 31. Mai . Halbamtlich wird mitgeteilt , daß der bis¬
herige Gesandte in Brüffel , Beau , als Nachfolger des Grafen d'Aulnay ,
der in den Ruhestand getreten ist, zum Botschafter in Bern und der
frühere Eeneralgouverneur von Indo -China , Chlobuchowski, zum Ge¬
sandten in Brüffel ernannt worden ist.

hd Paris , 31 . Mai . Der Berichterstatter Poinearrö hat
seinen Bericht über das Budget des Ministeriums des Aeutzern
beendet. In dem Bericht beschäftigt er sich mit den Berwal -
tuvgs- und finanziellen Gepflogenheiten, die feit langem im
Ministerium des Aeußern herrschten. Poincarrs erklärt , daß
seit mehreren Zähren im Auswärtigen Amt eine unglaubliche
administrative Unordnung herrschte und daß jede regelrechte
Buchführung außer Acht gelassen wurde . Er schließt mit der
Bemerkung , es sei fast unfaßbar , daß die erteilten Anordnungen
in der Verwaltung des Auswärtigen Amtes so wenig befolgt
worden sind .

= Lissabon, 31 . Mai . In Lissabon haben von 59 955 Wäh¬
lern 30 700 ihre Stimmen abgegeben gegen 22 672 von 42190
im Jahre 1910. Im zweiten Lifsaboner Wahlkreis erhielt der
an erster Stelle stehende Theophile Braga 18378 , Machado
Sartos 16 573 Stimmen . _

Teutfcher Reichst ««.
— Berlin , 31. Mai . Am Vundesratstische Staatssekretär Dr.

Delbrück.
Präsident Graf Schwerin -Löwitz eröffnet die Sitzung 1 .29 Uhr

und widmet dem heute vormittag in Düffeldorf verstorbenen Abg.
Kirsch (Ztr.) einen ehrenden Nachruf. Das Haus erhebt sich zu
Ehren des Verstorbenen von den Sitzen .

Nach Erledigung einer Reihe von Petitionen wird der Vertagungs¬
antrag auf 10. Oktober 1911 ohne Debatte angenommen.

Es folgt die Weite Lesung des
deutsch - schwedischen Handelsvertrages .

Er vzird nach längerer Debatte , an der sich außer dem preußischen
Eisenbahnminister Breitenbach wiederholt Staatssekretär Dr .
Delbrück beteiligt , mit sämtlichen Resolutionen angenommen.

Die Ereignisse in Marokko .
bst Pari », 31 . Mai . Das Gebiet von Rabat und Fe, wird zum

Zweck der militärischen Operation in zwei Distrikte geteilt . Der
erste Distrikt , der sich von Rabat bis nach Sidi Gedar erstreckt , steht
unter dem Befehl des Obersten Taupin . Den zweiten von Sidi Gedar
bis Fez reichenden Distrikt kommandiert Oberst Goureand .

Angriffe gegen den Minister Delcasfs .
ea Paris , 81 . Mai . Der „Figaro " schreibt , Marineminister Del-

caffs habe im letzten Ministerrat den Minister des Aeußern Eruppi
offen getadelt, indem er den Vorwurf gegen ihn erhoben habe , daß
er zu rasch dem Ansuchen seiner diplomatischen Agenten nachgcgeben
habe, die den Einmarsch der Truppen in Fez verlangt hätten . Del-
caffs fügte hinzu, daß Fez niemals wirklich belagert gewesen sei und
daß es daselbst niemals an Lebensmitteln gemangelt Hab« . Zur Er¬
härtung seiner Behauptungen verlas Delcaffs einen Bericht des Kom¬
mandanten des Kreuzers „Du Ehayla".

Die hierdurch hervorgerufene Wirkung sei jedoch stark behindertworden , als ein Nachbar Delcaffes wahrgenommen habe, daß diesereinen Absatz weggelaffeu hatte , in welchem sich der Schiffskommandantdarüber beklagte» daß er keinerlei direkte Verbindung mtt Fez Hab«und daß er von den Vorgängen in Marokko nichts wiff« und den
Ministern deshalb nur aus unsicherer Quelle stammende Berichte
senden könne .

Delcaffe suche jede Gelegenheit zu benutzen , um die Marokko-
politik des Ministeriums zu behindern , weil er fürchte, daß diese zu
Verhandlungen mit Spanien führen werde, welche mit einem Schlagedie von ihm begangenen Fehler in seiner ganzen Größe zeigen würden .
Auf Delcaffe lasteten die geheimen Abmachungen, die er unüberlegter
Weise als Minister des Aeußern mit Spanien getroffen habe zu einer
Zeit , als er mit derselbe« Leichtfertigkeit, die er heute an den Tag
lege, durch seine Marokkopolitik die endlosen europäischen und afrika¬
nischen Verwickelungen vorbereitet habe . Er habe damals das fra«,
zösische Parlament bloßgestellt, ohne ihm irgend welche Aufklärungen
zu geben, und Abmachungen unterzeichnet, die den schwersten Fehlerbedeuteten , den ein französischer Minister begehen konnte.

Ganz unglaublich sei es, daß bloß Wei spanische Persönlichkeiten
den wirklichen Wortlaut des französisch -spanischen geheimen Marokko¬
abkommens kennen. Von französischen Politikern kenne den Text
niemand genau .

Vom Balkan .
fad Zena, 31 . Mai . Die Zeiß-Eesellschaft erhielt heute

morgen vom deutschen Konsulat aus Saloniki folgendes Tele¬
gramm : „Richter am 27. Mai bei der Ortschaft Kokinoplo
von Räubern entführt und laut von ihm mitunterzeichneten
Schreiben unverletzt geblieben. Räuber verlangen Lösegeld.
Betrag noch unbestimmt . Die türkischen Behörden versuchen,
Richter zu befreien » wofür begründete Hoffnung vorhanden
ist. Jede Veränderung der Lage wird dem Auswärtigen Amt
gemeldet . Das deutsche Konsulat."

— Konstantinopel , 31 . Mai . (Men . Korr .-Bur .) Der Mali von
Koffowo meldet , daß die Bulgaren am 27 . ds . Mts . einen Waggon
Patronen unter die Grenzbewohner verteilten , mit der Errichtung
von Befestigungen beschäftigt sind und von Küstendil große Mengen
Munition herbeischafften. Das Kommando des türkischen 7. Korps
traf die nötigen Borkehrungen .

= Konstantinopel, 31. Mai . Nach einer Depesche des
Grotzscherifs von Mekka ist eine aus Truppen sowie aus Leu¬
ten des Eroßfcherifs bestehende Erknndigungsabteilung am
22 . Mai auf dem Wege von Kunfuda nach Ebha auf eine
Kolonne Aufständischer gestoßen, die nach neunstündigem
Kampfe zerstreut wurde. Die Aufständischen verloren 75 Tote
und zahlreiche Verwundete. Ein Teil hat sich unterworfen.
Auf Seiten der Truppen wurden zwei Offiziere und acht
Mann getötet, achtzehn Mann verwundet.

Die mexikanische Frage .
--- New-Pork, 31 . Mai . Nach einem Telegramm aus Vera

Cruz reist der ehemalige Präsident von Mexiko . Perfirio Diaz,
heute abend mit seiner Familie auf dem Dampfer „Ppiranga"
nach Spanien ._

DBF ' Weiterer Text (Versammlungen und Kongreffe, Karlsruher
Strafkammer : Sportnachrichten ; Badische Chronik ; Residenz; Luft¬
schisfahrt usw .) steh« Seite 4 und 9. "WJI

Die Geburt eines gesunden
Töchterchens

beehren sich amnzeigen
Prof. Dr. Hugo Starck u . Frau Hedwig ,

geh . Scriba.
Karlsruhe , 3t. Mat 1911. 8536
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Kindernahrung
Oer Milch zugesetzt, gedeihen die Kinder prächtig.

'
Es wirkt blutbildend , gTbt straffe Muskeln und stärkt

wegen des hohen Gehaltes an Nährsalzendas Knochengerüst .
Asrztllch empfohlen . — Niederlagen durch Plakate kenntlich .

Geschäftliche Mitteilungen .
Psingst -Fahrten nach der Schweiz «nd den Oberitalienische» See» !

In der Zeit vom 4. bis 5. Juni bezw . 4 . bis 10. Juni ds . Js . ver-
anstaltet das Internationale Reisebureau in Straßburg i. E ., Möller¬
straße 19, drei prächtige Reisen nach der Schweiz und den Oberitalie -!
Nischen Seen . Gerade in der jetzigen Jahreszeit üben diese herrlichen^
Gebiete einen ganz besonderen Reiz aus . Die vorgenannte Reife- !
leitung ermöglicht es, für die kleinen Summen von 36, 105 und 155 ;
Mark bei guter Verpflegung und Führung in kurzer Zeit ohne Ueber-
anstrengung und Hasten recht viel zu schauen !

Theater, Kunst und Wissenschaft .
A .H . Karlsruhe , 31. Mai . Die Soubretten -Eastspiele bescherten

»ne gestern im Hostheater unter Donner und Blitz eine Aufführungdes „Freischütz", in der wegen des draußen tobenden Gewitters die
Wolfsschluchtsszene beinahe ohne alle Apparate zu stände gekommenwäre . Die junge Debütantin , Frl . Lisbeth Paulin vom Stadt¬
theater in Leipzig, zeigte als Aennchen bei allen hübschen Einzel¬
heiten doch nicht die stimmliche Form , an die wir hier gewöhnt findund wird deshalb wohl ebenso wenig wie ihre gastierenden Vor¬
gängerinnen dazu ausersehen werden , das Fach hier zu besetzen , dessen
; .genwärtige Vertreterin sich bisher allen Neubewerberinnen gegen¬über darstellerisch und stimmlich weit überlegen erwies . Für die
gestrige Stimmbeurteilung muß allerdings auch die drückende Ge¬
witterluft mit in Rechnung gestellt werden , die auch bei den andern
Sängern ihre Spuren zeigte. Im übrigen ist bekannt , wie Herr
Tänzler als Max , Herr Keller als Kaspar , Herr van Gor -
kom als Fürst , Herr Schüller als Erbförster , Herr Büttner
als Eremit und Frau v . Westhoven als Agathe ihre Rollen
meistern, wie tüchtig der Chor und wie trefflich das Orchester sich
hier wieder bewährt . Herr Reichwein dirigierte mit vollem
künstlerischen Erfolge , so daß die Ouvertüre schon von dem beifalls¬
freudigen Publikum mit Applaus ausgenommen wurde .

* Freiburg , 81. Mai . Der erst vor kurzem nach Köttingen be¬
rufene Ordinarius für Römisches und Deutsches Recht , Prof . Dr .
Josef Partsch , hat einen Ruf nach Freiburg i . Br . als Nachfolger des
auf Schluß des Sommer -Semesters in den Ruhestand tretenden Ee-
heimerats Eisele angenommen.

D . London, 30 . Mai . (Privat .) Puccinis neueste Oper „Das
Mädchen au» dem goldenen Westen" wurde gestern in der Covent
Garden Oper mit großem Erfolg aufgeführt , was nicht zu verwundern
äst, nachdem Caruso in der Oper in Amerika so großen Erfolg hatte .
Die Oper ist außerordentlich schön und reich ausgestattet worden . Die

.ganze vornehme Welt war erschienen , und Eovent Garden hatte seinen
großen Abend. Die Aufnahme des ersten Aktes war nur freundlich,
di« des Weiten dagegen enthusiastisch , nach dem dritten Akt siel die
Begeisterung wieder einigermaßen ab, was aber Weifellos an dem
Text liegt ; die HanblunLwird julM Mr flau. Dex KoMMift aift

die mitwirkenden Künstler und Künstlerinnen wurden nach allen Akt¬
schlüssen sehr lebhaft gerufen. Nach dem zweiten Akt wollte der Beifall
kein Ende nehmen, und Signor Puccini mußte immer wieder vor dem
Vorhang erscheinen . Allgemein wurde zugegeben, daß Fräulein
Destinn die eigentliche Seele des Stückes war , und daß ihrer Dar¬
stellung der Minute wie ihrem Gesang überhaupt zum großen Teil
der Erfolg des zweiten Aktes zu verdanken ist.

Meine Zeitung.
' Jv. Ueber das tägliche Leben des Mikado plaudert eine eng¬

lische Zeitschrift. Hiernach ist der Kaiser von Japan ein arbeitsamer
Monarch, der das einfache Leben liebt . Seine besondere Vorliebe ist
es, morgens sofort nach dem Aufstehen die sämtlichen Zeitungen
Tokio's und die führenden Provinzblätter zu lesen. Man hat gesagt,
daß die Vorliebe des Mikado, Neuigkeiten zu lesen, selbst den Heraus¬
geber einer großen Tageszeitung überraschen würde . Das Frühstück
des japanischen Herrschers wird nicht auf einheimische Weise bereitet .
Es besteht vielmehr aus einer Taffe Kaffee und einigen Schnitten
geröstetem Brot . Um 8 Uhr morgens nimmt der Mikado sein Früh¬
stück ein . Um 10 Uhr begibt er sich air die Erledigung der Staats¬
angelegenheiten . Sein außerordentlich großer Schreibtisch ist um
diese Zeit angehäuft mit Staatspapieren , die er bis zum Mittagessen
durchgearbeitet hat . Um 2 Uhr nachmittags erwartet ihn auf dem
Schreibtisch seines Arbeitszimmers ein neuer Stoß Staatspapiere ,
deren Erledigung ihn oft bis spät in den Abend hinein beschäfttgt.

D , Das Oberhaupt der Mormonenkirch«, der „Prophet " Joseph
Smith , hat nach Berichten aus Rewyork seine Vorliebe für die Viel¬
weiberei in einer öffentlichen Bekanntmachung ausdrücklich erklärt .
Mr . Smith wurde zu diesem Geständnis durch den entschlossenen
Widerstand , der stch der Mormonenpropaganda in Europa entgegen¬
gesetzt, veranlaßt . Smith , der sich gerne den Propheten , Seher und
„Erwecker " seiner Kirche nennt , legte diese Erklärung in Gegenwart
der beiden Kirchenältesten Anton Lund und John Henry Smith ab.
Dreselbe lautet : Wir glauben daran , daß Ehrlichkeit, Wahrhaftigkeit ,
Keuschheit und Wohltätigkeit Tugenden sind. Die Ehe ist für uns
ein Vertrag , den wir für alle Ewigkeit eingehen. Was mich selbst

bin ich vpn meiner Wahrhaftig keit gegenüb« meinen imif

Frauen überzeugt und ich weiß, daß sie alle liebevolle , gerechte , zu-,
friedene und glückliche Mütter sind . Sie sind von über 27 bis zu 40!
Jahren meine Gattinnen gewesen und haben stets in Verehrung zu!
niir aufgeblickt, während ich selbst in all diesen Jahren meine Liebe
und Pflichten ihnen gegenüber über alles geschätzt habe ." — Um die
Anschuldigung zurückzuweisen , daß die Mormonen bemüht seien,
Mädchen aus Europa nach Amerika zu locken, behauptet Mr . Smiths
daß es im Staate Utah bereits mehr Frauen wie Männer gebe. Die !
Unrichtigkeit der Anklagen fei demnach offensichtlich . Ms infam W
zeichnet er die Behauptung , daß die Mormonen europäische Mädchen!
zu unmoralischen Zwecken nach Utah zu schaffen suchen. Die Mor¬
monenkirche basiere auf sttengster Sittlichkeit und niemand bütfe ;
Mitglied dieser Gemeinschaft bleiben , der stch eines unmoralischen
Lebenswandels befleißigt .

D . Abgekürzte Eheschließung. In Deutschland stellt man sich di«!
Eheschließung in England als ein besonders abgekürztes Verfahre « !
vor . Ganz so einfach , wie es den Anschein hat , ist aber auch auf
englischem Boden nicht, in den Stand der heiligen Ehe zu treten . Das !
mußte zu seinem Leidwesen der Kapitän Schräder , ein Norweger , er-;
fahren , der mit seinem Dampfer auf kurze Zeit in dem englischen;
Hafen Whitehaven lag . Er wollte sich daselbst verheiraten , aber das ;
englische Gesetz schreibt einen bestimmten vorherigen Aufenthalt im
Lande vor , den die betreffende Person dem Standesbeamten nach- ,
zuweisen hat . Da der Kapitän keine Zeit hatte , sich vierzehn Tage ins
England aufzuhalten , so war guter Rat teuer . Schlietzlich kam man auf!
einen genialen Einfall . Das englische Gesetz hat nur innerhalb der !
Terrttorialgewäffer Gültigkeit . Man bestimmte also den amtierenden
Geistlichen, den Hafenvorstand von Whitehaven und eine Magistrats -,
person dazu , mit dem unternehmungslustigen Brautpaar aus einer !
Dampfpinasse aufs offene Meer hinauszufahren . Jenseits den
Dreimeilenzone wurde alsdann der feierliche Akt der Eheschließung!
mit voller Rechtsgültigkeit vorgenommen . Wie man sieht, hat es doch !
seine Vorteile , daß die Zwölftneilenzone noch nicht, wie in Rußland, !
gewünscht wird » zur allgemeinen Einführung gelangt ist. j

Gemütlich. „Aeh, wie geht es Ihm ?" ftagte Exzellenz «inen !
Veteranen . — „Ra , alt werden wir halt schon alle zwei und dumm . .
— „Ja , alt , Sh, — aber dumm . . . ?" — „Wissen Sie , Exzellenz, wir !
merken's nicht» eher .die . ayha« » !"
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Von Donnerstag , den 1. Juni bis inki. Samstag , den 3 . Juni

5 Sen ™ Knabsn - MKtiblussn
Besonders
vorteilhaft

Serie I Serie II

Jt

Serie III

Jt

Serie IV Serie V

Jt 2.70 .« 3.60
Kaiserstr. 143 Pau urchard

8644

Kaiserstr . 143

Vergebung von KalKlieferung .
Die Lieferung von vierteljährlich ca . 12000 lce gebranntem8vprozentigem Weißkalk für die Wasserreinigungsanlage im Bahn¬hof Bruchsal soll im öffentlichen Wettbewerb nach Maßgabe der

Verordnung Großh . Ministeriums der Finanzen vom 3 . Januar 1907
vergeben werden.

Angebote sind berschloffen , mit Aufschrift „Kalklieferung " ver¬
sehen , bis spätestens Dienstag , den 6. Juni d. Js .. vormittags10 Uhr. bei Unterzeichneter Stelle — Bahnhofstr . 1 — einzureichen.

Karlsruhe , den 27 . Mai 1911 . 8479
Großh . Maschineninspektion .

für Touren und Reise
empfehle in grosser Auswahl , in echt Loden imprägniert
Touren -Anzüge zu 18, 20 bis 45 m
Leichte Wetter -Pelerinen

zu 12 , 14 bis 30
ESozener Wetter -Mäntel

zu 18 , 20 bis 40

Lodenjoppen zu 8 , 10 bis 20 ^
Leichte Kammgarn -Anzüge

zu 35 , 40 bis 60 •M
Flanell -Anzüge zu 30 bis 45 Jt
( Annan in Rohseide , Lüster und Waschstoffen

JUpjICIl in vielen Preislagen .

Joh . Ileinr . Felkel
8430.3 .2 Waldstraße 88 , neben Residenztheater .

nnü ÄWkMa»
Apparate 5816ui*

für Hand - und Kraftbetrieb
Abfüllavvarate

mit und ohne Saftzuführung .
Ersatzteileusw. stets am Lager.

Karl KIst
Karlsruhe B .. Winterstr . 41.

:: Uhrmacher und Juwelier ::
Kaiserstr. 207 KARLSRUHE Teleph . 2458

Zu Pfingstgeschenken
aussergewöhnlich vorteilhaft:

Brillantohrringe , Brillantringe,
Krawattennadeln und Perlen.

Prima Ziegenleder - und
dänische Handschuhe

Eigene Fabrikation .

„Biolii “
,

empfiehlt zu billigen Preisen das
Tiroler Handschuh - und

Krawatten -Geschäft ,
Kaiserstrasse 215, Brauerei Moninger gegenüber

Don nächsten Freitag . 8. Juni , steht
wieder ein frischer Transport

schöner, französischer

Arbeitspferde
n unseren Stallungen und laden Käuferierzu höflichft ein.

kobr. Hartmann , Weingarten (Baden ).
Telephon 11. 2517766

Ronf Prm Porto mit Firmadru» liefert rasch und billiguSflruOQlbrid die Druckerei der»Bad. Prege".

Bekanntmachung .
Nr . 55 507 . II . Berkaufssprere betr .Die Strecke der Kreisstraße
Karlsruhe - Blankenloch , zwischenRintheim und dem Waldende bei
Blankenloch, must wegen Neuein¬
deckung der Fahrbahn vom 6 . Junibis 17. Junr für den Lastfuhr-
werksverkehr, und zwar täglich von
morgens 6 Uhr bis abends 7 Uhr,abgesperrt werden. Während dre¬ier Zeit können unbeladene oder
Personenfuhrwerke die Walzstelledurchfahren, sofern sie den Wei¬
sungen des Walzmeisters Folgeleisten.

Karlsruhe , den 26 . Mai 1911.
Grotzh . Bezirksamt ,von Seubert .

Keirgras-
Versteigerung .

. Die Stadtgemeinde Ettlingenläßt ihren diesjährigen Heugras -
erwachs an Ort und Stelle wie
folgt öffentlich versteigern:

Dienstag den 6. Juni 1911,vormittags 8 Uhr .Damm bei der Stärkefabrik , Eis -
wiesen, Hangwiesen. Hobenwielen,Rückenwiesen , obere ZchntwiesenFarrenwiesen , Ncuwicsen. sowie3 Lose Almendwicsen Nr . 1076 ,1083 und 1084 auf den Rüppurrer -
wiesen. v Zusammenkunft beimDamm der früheren Stärkefabrik .

Nachmittags 3 Uhr,Gernlein , Horberloch , Almendwie¬
sen im Hägenich .

Mittwoch» den 7 . Juni 1911,vormittags 8 Uhr»untere Zehntwiesen, Hirtenwiesen ,verschiedene Lose Almendwiesen,Weg von der Rastatterstraße zurLandstraße . Zusammenkunft beim
Uebergang am Staatsbahnhof .

Donnerstag , den 8. Juni 1911 ,nachm,ttags Uhr ,3B Lose im Moosalbtal . Zusam¬menkunft beim „toten Mann "
Ettlingen , den 29 . Mai 1911.Der Gemeinberat :Dr . Hofner .

Hochstetten.
Rindfarren

Versteigerung
Die Gemeinde Hochstetten ver¬

steigert am
Hoomslag. kn 8. Juni

nachmittags 27 2 Uhr,
im Rathaus einen
überzähligen , fetten
Rindfarren . Hiezuladet ein 5131a

Hochstetten , den 29 . Mai 1911.
Der Gemeinderat.

Herbst .

Zapfweise
wird ein an frequenter Straße ge¬legenes

t

(Realrecht) in Karlsruhe von einerBravere , an kautionsfähige , jungeWirtsleute (Metzger bevorzugt) ver¬geben. Lustbavende wollen sichunter Nr . 5128a durch die Exped .der „Bad . Presse" melden. 2.1
Gesucht werden > on pünktlichenZins - - ~ "

zahlern
M _

Offerten , nur von Selbstaebern,unter Nr . B17156 an die Expedi-tion der „Bad . Preffe " erbeten.

:iuu>i iucLutu vvn puniutajen
f„ 1 . Hypotheken
5000 bis 50000 M .

Bessere Dame vermittelt

Heiraten
auf feinste und diskreteste Weise .
Anonym zwecklos. Offerten unterNr . 5,24a an die Expedition der
„Badischen Preffe" erdeten. 2.1

Herd ,
gebrauchter, gut erhalten , samtRohr , billig abzugcbcn.
« kademiestr. 28, Stb-, 1 . St . B17775
» Motorrad , '• c
3 PS ., Magnetzündung, sehr gut
erhalten, billig zu verkaufen .

Näh . Apotheker Hirsch, Durlach .Einhorn-Apotheke. 2)17693

SSS
MCIH

wüstrem3 arfogroph

»» istderziwcrtdssiasSe
Qngestetfti

Cr ist stets auf dem Tosten, fehlt nie, macht keine HehBtr, ist nie
unpünktlich und kostet nur

CARL
LINDSTRÖM
AKTIENGESELLSCHAFT

BERLIN Oft
Grosse Frankfurter

Strasse 132 *
Vertreter in aßen Hauptstädten Curopas i

Fordern Sie gratis Prospekte und kostenlose Vorführung . ßll0a.

-6

Stickerei -

Kinderhüte
im Ausverkauf zu bedeutend ermäßigten Preisen bietet

Rudolf Vieser
8562

Kaiserftraße 153
zwifdien Lamm - und Ritterstraße.

8e0m»chles SalttoO,
,ut erhalten, billig zu verkaufe«.
817764 Rüppurrerstr. 1. rechts.

Ein eichener Schreibtisch . kompl.Kinderbett . Mavrerlampe . einHerd werden preiswert verkauft.
8317771 Westendftr. 63. 4 St .

B17751
j ber . neu . billig

_ h zu verkaufen.
Lachnerftr. 19. 4. St .
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UerfammlrLngen und Kongresse .

V Karlsruhe , 30 . Mai . Die Krankenkasse selbständiger Hand¬serker im Handwerkskammerbezirk Karlsruhe hält Sonntag , den 2.
Juli , nachmittags 2 llhr , hier im Gasthaus zum „Goldenen Adler " ,
Karlfriedrichstrage , ihre 1. ordentliche Delegierten -Berfammlung ab.

. Für dieselbe wurde folgende Tagesordnung festgesetzt : 1 . Verkündi¬
gung des Jahresberichts ; 2. Abnahme der Jahresrechnung ; 3 . Be¬
schlußfassung über Abänderung der Satzungen ; 4 . Festsetzung der Höheder Vergütungen an die Vorstandsmitglieder ; 5. Erledigung von Au¬
fträgen ; 6. Verschiedenes.
, A Karlsruhe , 30 . Mai . Die diesjährige fatzungsgemäße Landes -
werfammlung des Landesverbandes badischer Gewerbe - und Handwer -
keroerrinigungr « findet in den Tagen vom 24 .- 26 . Juni in Bilfin¬
gen statt .

Bühl , 30 . Mai . Die badischen Schrernermeister halten am
18 . Juni hier ihren 4. Verbandstag ab.

- München, 30. Mai . Der Berbandstag der deutschen Elektro¬
techniker begann heute vormittag mit einer Festsitzung unter dem
Vorsitz des Professors Budde, wobei der Barlehrsminister v. Frauen¬dorfer die Versammlung im Namen der Regierung begrüßte . Daran
anschließend wurde in dem Ausstellungsgebäude auf der Therestenhöhedie Elektrizitäts -Ausstellung durch den Prinzen Franz von Bayerneröffnet .

Aarlsruher Strafkammer .
. A Karlsruhe , 30 . Mau Sitzung der Strafkammer II . Vorsitzen¬
der : Landgerichtsdirektor Os« . Vertreter der Eroßh . Staatsanwalt -
jfchaft : Staatsanwalt Dr . Hafner .

Rach einer längeren Pause beschäftigte die Strafkammer II heutewieder einmal ein sog. Schnipflerprozeß . Angeklagt waren der 28
Jahre alte Presser Karl Friedrich Spiegel aus Otteichaufen , zuletzt inEGeislingen wohnhaft , der 41 Jahre alte Fabrikarbeiter JohannBurbulla aus Libowitz, wohnhaft in Pforzheim , der 31 Jahre alte

«Presser Ernst Wilhelm Voll« « aus Birkenfeld » der 33 Jahrs alte
Ausläufer Albert Christian Wi »t« mantel aus Vaihingen a . E .,

^wohnhaft in Pforzheim und der 38 Jahre alte Metallschleifer Lud-
:wig Leonhardt aus Eifingen, wohnhaft in Pforzheim , wegen Dieb-
i/tahls und Hehlerei. Von den Angeklagten verbüßt Burbulla qegen-
:w»iriig wegen Diebstahls eine Gefängnisstrafe von g Monaten , die
das gleiche Gericht, vor dem er heute stand , am 19. November v. Js .

;gegeu ihn ausgesprochen hat . Die verlesene Anklageschrift war ziem -'
lich umfangreich . Nach ihr wurde den Angeschuldigten zur Last ge¬

siegt : Burbulla , daß er mehrere Diebstähle verübte , Spiegel und Voll¬
em « , daß fie je einen Diebstahl begingen , indem Burbulla in der Zeit
Ivom April 1908 bis Februar 1909 aus dem Geschäfte des I . Dryshout
jtn Pforzheim , bei dem er als Silberarbeiter beschäftigt war , Silber ,
.bestehend aus Walzabfällen , Silberdraht und Silberblech , im Werte
^von etwa 700 Ji , Gold, bestehend aus Schnipseln, Feilung und
! Güssen im Werte von 700 bis 808 Ji und Kupferdraht in geringem
>Werte entwendete , indem Spiegel iur Frühjahr 1908 aus dem Ge -
!schäfte der inzwischen erloschenen Firma Schadt u . Cie . in Pforzheim ,
.bei der er als Presser beschäftigt war , etwa 500 Gramm Silber , be¬
stehend aus Pressungen und Abfällen , im Werte von 30 Ji stahl und
!indem Vollmer im Juli 1909 aus dem Geschäfte des E . Jabulowsky
lin Pforzheim , in welchem er als Presser arbeitete , Silberpressung für
drei Schnupftabaksdosen im Werte von 20 Ji sich aneignete ; Vollmer ,

^Wintermantel und Leonhardt , daß fie gewerbsmäßig Sachen, von
«denen fie wußten , daß sie gestohlen waren , ankausten , an sich brachten
und zu deren Msatz mitwirkten , indem sie, um sich daraus einen Er¬

lwerb zu »« schaffen , Vollmer 1 . das von Burbulla bei der Firma Dry -
«fhout entwendete Silber , Gold diesem abnahm und mit einem erheb-'
lichen Gewinn nach Stuttgart verkaufte , 2 . Anfangs einen von

i Burbulla entwendeten Silberlingot im Gewicht von über 2400
Gramm dem Genannten für 40 Ji abkaufte und an Wintermantel'.für 50 JI weiter veräußerte , 3. im Mai 1910 Silberwürfel im Gewicht

!von etwa 360 Gramm , das Gramm zu 1»/- Pfg . dem Burbulla ab¬

nahm und für 2 Pfg . an Wintermantel verkaufte, 4. im Juni 1910von Burbulla 200 Gramm Silberguß erhielt und mit einem ent¬
sprechenden Aufichlag an Wintermantel abgab , 5. in der Zeit vonEnde Juni bis Mitte September 1910 in Birkenfeld und in Pforz¬heim dem Burbulla Eoldkönige für 18 Ji , ffir 20 Ji unb 25 JI ab¬kaufte und an Wintermantel weiter veräußerte , 6. im März oderApril 1908 etwa 800 Gramm , von Spiegel entwendete Silberpressung ,von der ihm gleichfalls bekannt war , daß fie von einem Diebstahlherrührte , dem Spiegel abkaufte ; indem Wintermantel in d« Zeitvon Beginn des Jahres 1909 an dem Vollmer das von diesem er¬worbene gestohlene Edelmetall in den angegebenen Quantitäten 4b-kauste, obwohl chm dessen Ursprung genau bekannt war ; indem Leon¬hardt im Sommer 1909 von Vollmer gestohlene silberne Prellung füreine Schnupftabaksdose im Werte von 4 sich geben ließ.Von den Angeklagten war Vollmer völlig geständig. Er gab das
zu , was ihm zur Last gelegt wurde . Burbulla suchte mit einem
großen Wortschwall seine Unschuld zu beteuern , mußte aber schließ¬lich doch zugrben , daß er Gold und Silber an Vollmer verkauft hat ,das er aber nicht gestohlen, sondern gefunden haben will . Winter¬mantel konnte gleichfalls nicht in Abrede stellen, von Vollmer Edel¬metall abgenommen zu haben . Es sei ihm aber nicht bekannt ge¬wesen , von wem Vollmer dasselbe erworben habe. Später hätte er
Gewissensbisse bekommen und das von ihm gekaufte Gold und Silberin die Nagold geworfen. Mit dieser Behauptung fand Wintermantelkeinen Glauben . Mit chr schien « offenbar seinen bis jetzt unbe¬kannten Abnehm« decken zu wollen . Spiegel und Leonhardt gabendie ihnen zum Vorwurf gemachten Verfehlungen zu. Die Angeklag¬ten find mit Ausnahme des Leonhardt alle schon vorbestraft .Das Gericht erachtete nach dem heutigen Veweisergebnifie Spie¬gel und Burbulla des Diebstahls , Vollmer und Wintermantel der
gewerbsmäßigen Hehlerei und Leonhardt der Sachhehlerei schuldig .Es verurteilte Spiegel zu 3 Monaten Gefängnis » abzüglich 2 Mo¬nate Untersuchungshaft , Burbulla unter Einrechnung der am 19. No¬vember gegen denselben ausgesprochenen Strafe von 9 Monaten Ge¬
fängnis zu einer Gesamtstrafe von 1 Jahr 9 Mouateu Gefängnis , ab¬
züglich 1 Monats Untersuchungshaft und der seit 19. November ver¬
büßten Strafhaft , Vollmer unter Aufrechnung von 6 Monaten 2
Wochen Untersuchungshaft zu 1 Jahr 5 Monaten Zuchthaus und 3
Jahren Ehrverlust , Wintermantel abzüglich 6 Monate Untersuchungs¬
haft zu 1 Jahr Zuchthaus und 3 Jahren Ehrverlust und Leonhardt
zu 3 Wochen Gefängnis .

Unterschlagene Spielgelder.
^ Berlin , 30. Mai . Auf dem Potsdamer Bahnhof wurde gesternabend der Kassierer Leon Faure des Travellerklnbs in dem Augen¬blick verhaftet , als er im Expreßzug eine Reise nach Paris antreten

wollte . Die Verhaftung erfolgte durch die Berliner Kriminalpolizei ,da Faure im Verdacht steht, Spielgelder von Mitgliedern des Tra¬
vellerklubs unterschlagen zu haben . Es wird behauptet , daß er die
Veruntreuungen bei der Ausgabe und Verrechnung von Jetons ver¬übt haben soll . Schon vor einiger Zeit waren , wie berichtet, über
Faure allerhand ungünstige Gerüchte verbreitet , und man erzählte
sich auch , daß er ausgewiesen werden würde . Infolgedessen wurde er
vorläuftg von seinem Amt als Kassierer und Oekonom des Klubs
entbunden , bis jetzt durch die eingehende Untersuchung der Verdacht
dringender wurde , daß er umfangreiche Unterschlagungen begangen
hat . Die Anzeige wurde von einigen Mitgliedern des Klubs erstattet .

Der Travellerklub war vor einigen Wochen in der Moltkestraße 1
mit einem großen Bankett eröffnet worden . Der Zweck des Vereins
war nach den Satzungen , die gesellschaftlichen Beziehungen zwischenden Fremden aller Nationen während ihres Aufenthalts in Berlin
zu erleichtern und einen Treffpunkt für Deutsche und Ausländ « zu
schaffen . Außerdem sollten durch den Klub künstlerische und sport¬
liche Bestrebungen gefördert werden. Der Begründ « des Klubs war
ein Herr Draver aus Amerika. Die Aufnahmebedingungen in den
Klub waren so streng, daß nach Ansicht der Leitung , die in den Hän¬
den des Grafe« Eörtz liegt , Garantien dafür gegeben waren , daß un¬

lautere Elemente ferngehalten würden . Bald darauf wurde in eine»
Wochenschrift darauf hingewiesen, daß der Travellerklub nichts weiterals ein gewöhnlicher Spielklub sei, und daß der Kaiser , der an denKlub auf die Mitteilung von der Gründung ein Telegramm schickte,in der schnödesten Weise düpiert worden sei . Das Telegramm des
Kaisers lautete :

,Lsür das mir anläßlich der Eröffnungsfeier des Travellerklub «.
gesandte Begrüßungstelegramm spreche ich den Mitgliedern meinen
kaiserlichen Dank aus . Möge der Klub seinen Zweck in vollem
Maße erfüllen."

Diese Depesche erregte damals in Kreisen, die das Wesen des
Klubs kannten, großes Aussehen, da der Kaiser , wie man weiß, ein
entschiedener Gegner des Spiels ist und sein energisches Vorgehen
viel zum Verschwinden des Glücksspiels in der Armee beitrug . Auf
Grund der Nachrichten waren die Hauptbeteiligten ausgetreten » und
Graf Görtz versandte an die Berliner Presse ein Dementi » in dem er
die Darstellungen des Wochenblattes energisch bekämpfte und be¬
tonte , daß, wenn überhaupt im Travellerklub gespielt werde , dies
nur selten geschehe, und daß es sich wie in anderen vornehmen Klubs
Berlins nur um Spiele handeln könne , die von den Behörden zuge-
laffen feien. Bekannten gewerbsmäßigen Spielern sei der Zutritt zu
dem Klub versagt . . Graf Eörtz wies auch die Behauptung zurück, daß
der Berliner Travellerklub in irgend welchen Beziehungen zu dem
Paris « Klub gleichen Namens stände. Nach den jetzigen Vorfällen
scheint es jedoch , daß dem Spiel im Travellerklub recht stark gehuldigt
wurde . (Berl . Tagbl .)

Sport -Nar^ iryten.
S . Karlsruhe , 30 . Mai . Das auf den 18. Juni d . Js . vereinbarte

erste Länderwettspiel zwischen Deutschland und den auch im Fuhball -
sport auf hoher Stufe stehenden Schweden, wird in Stockholm aus¬
getragen . Die deutsche Mannschaft, in der sich wohl wegen der gro¬
ßen Entfernung nur zwei Süddeutsche befinden, enthält durchweg be¬
kannte Mannen : sie wird in folgender Aufstellung antreten : Tor :
Werner (,,Viktoria"-Hamburg ) . Verteidiger ; Neiße (Eimsbüttel )
und Hempel (Sportfr . Leipzig) . Läufer : Ugi („V. f. B . Leipzig") ,
Breunig („Karlsruher Fußball -Verein ") und Hund« (Diktoria "-Ber -
lin ) . Stürmer : Dumke (,,Viktoria "-B« lin ), Garrn („Viktoria "-
Hamburg ) , Worpitzky (,,Viktoria"-Berlin ). Kipp („Sportfreunde "-
Stuttgart ) , Möller (,,Holstein"-Kiel ) . — In Süddeutschland werden
nach längerer Pause nunmehr wieder Wettspiele zwischen repräsen¬
tativen Mannschaften der einzelnen Kreise ausgetragen . Das erste
findet Sonntag , den 11. Juni d. Js ., zwischen Südkreis und Weftkreis
in Karlsruhe auf dem Platze des „Karlsruher Fußball -Vereins " statt .
— Im Prioatwettspiel errang „F .-B. Beiertheim " am letzten Sonn¬
tag einen schönen Sieg mit 5 : 1 Toren über F .-C. „Phönix "-Mann -
heim.

Nr . 23 oeS

„ Iharlsruber Msknuxge-Änzeiger'
der „Badische « Presse"

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad .Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus , Ge¬
schäfts - und Lagerräume , Werkstätten , Keller re.

Der »Karlsruher Wohnungs-Anzeiger" wird in der Expe-
dition der »Badischen Presse", sowie in ihren sämtlichen hiestgen
Filialstellen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in allen
hiestgen Friseurgeschäften auf.

Geschäftliche Mittettuuge ».
Eine delikate Spargelsuppe . Für je 2—3 Teller Spargelsuppe

zerdrückt man einen Würfel von Maggis Königin -Suppe recht fein,
rührt die Masse mit der vorhandenen Spargelbrühe glatt und läßt
unter Umrühren 15 Minuten kochen. Zu beachten ist nur , daß die
Spargelbrühe gar nicht oder nur schwach gesalzen sein darf .

Extra-Pfingst-Offerte.

Strohhüte

Matlot

Eleganteste Mode -Formen
bis 10 cm Randbreite .

Feinste deutsche ,
englische , französische u.
exotische Geflechte , vor¬

nehme Garnituren .

Herren
1 .80, 2.50
3 .—, 3.50
4.- , 4.50

bis 15 .— Mk.

Für
Knaben

0 .75, 1 .25
2.- , 2.50

bis
4.50

Stapelformen
in allen Geflechten

Herren
0 .75, 1 .—
1 .50 , 2.—
2 .50 , 3 .—

etc.

Knaben
0.40, 0.60
0 .80 , 1 .—

1 .50
und höher

Spezialität : vollkommene Formen
für ältere Herren (extra leicht)

Palm -Bankok etc .

Sämtliche

Mode-Formen
Lang Einschlag
Rund Einschlag
Panamaform
Clocheform

sämtlich zum
Herunterklappen ,
jede Geflechtart .

Herren Knaben
1 .—. 1 .20 0.80, 1 .—
1 .50, 2.— 1 .25, 1.50
2. 50, 3. - 1 .80, 2.—
3.50, 4 .- und höher.
bis 16 .—

Spezialität : Breite alt Panama - Form
für ältere Herren (Palm extra leicht)

Mk. 6«» , 8»*“

Panamas Unvergleichlich vorteilhaft
Auserlesene Qualitätsware
mit ffeiner Garnitur und Etui

Mk. 3.80 , 5,50 , 6.50, 8.50, 12.50, 15.50, 18. - etc.
Ganz aussergewöhnlich grosse Auswahl .

Hut- Mi ode- Haus
Import und Export.

KARLSRUHE

Zeumer
Kaiserstrasse 125/127 .

Zeugen.
In einer Streitsache werden die

Namen derjenigen Leute benötigt ,die in den letzten Jahren in der
Schmiede der Karlsruher Werk¬
zeug - Maschinenfabrik vormals
Gschvrlndt & Co . gearbeitethaben und insbesondere über den
Lufthammer etwas wissen . Ant¬
wort erbitte unter Nr . 8465 an die
Expedition der „Badischen Presse" .Porto und Auslagen werden gernevergütet . 2,2

D.-R -Patent
ohne Lötfuge,
in jeder Facon ,

nach Gewicht am bililgstöfi bei
B. Kamphues

Uhrmacher — Juwelier
Kaiserstr. 207. Teleph. 2458.

Dröenfnetesii
Sihneekönig

VerüfducnerertrffenwertvolteGeschenhe
Alleinigerfdbrihanr: CaHGgVner Oöppinee n

Gut gearbeiteter , neuer

Plüsch - Diwan
für nur 35 ML zu her!. 3317808
Werner , Schloßplatz 13, (Sing.Karl -Kriedrichftraße, Part, , rechts.

in Bezug auf Formen, Auswahl,
Qualität und gediegene Ausführung
ist genügend bekannt und von
keiner Seite erreicht. Wir führen

unseren Einheits - Preisen

12.5010.508 .50
nur bewährte gute Fabrikate und
leisten für jedes einzelne Paar

weitgehendste Garantie

Schnh-Hans Kaiserstr . 70
Telephon 836 . Z

Orchestrion -
Verkauf .

ein gut erhaltenes , so gut wie
neu . mit 8 Walzen, 23 Stucke spie¬
lend, ist umständehalber zu ver¬
kaufen. Anschaffungspreis 1650 M,
Verkaufspreis 450 Ji , auch in
Raten . 5098a

Näheres Kriegstraße 16, Rastatt .
Elegantes , schwarzes Seide«.

chifionkleid für junge Frau . Größe
4±—4ß, billig abzugeben. S317705

Hirfchstratze 17, 3 . Steck .

Sin Kindersitz- und Liegewagen»
gut erhalten , billig zu v« ka«fe«.

Gerwigstr . 30, 8. Stock . B17773
Ein noch auterhaltener Kinder¬

wagen ist billig zu verkaufe».
Grenzstratze 34, 2. Stock . SB17T70
Silber - idackel wird bill. in gute

Hände gegeben. B17754
Schützenstraße Rr . 42 . 3. Stock .
Weißes , elegantes Spitzenkleid

für jung . Mädchen bill. abzugeben.
Hrrfchstraße 17» 3. Stock . 8317704
Wegen Weozng von hi« ein

a«b . . ^ Lchenschrma
j • 3317678

2> -"0tstraße 42, II.
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‘Vorteilhafte 9fmgst - Angebote ! »

Qamen-Wäs$e
l «5

1. 85

Damenhemden
aas gutem Madapolam, mit Stickerei od. Madeira¬
passe per Stack 2 .50 , 2 .25 , 2 .—, 1. 85

Elegante Damenhemden
mit breiter Stickerei u . Banddnrckzag, aas feinem
Batisthemdentach per St . 2 .50 , 3, —, 2 .50 , 2 .25

Damenbeinkleider ra„„ , Rund Madapolam , festoniert oder mit Einsats und I '
Stickerei per Stück 2 .60 , 2 .40 , 2 .10 ,

fSr alle Wische passend
Stack 4V* Meter 68 » 75 » 90 I «

“'"”

Elegante Damen-Nachthemden
aus Benforcl , axtra lang mit Umlegkragen oder
viereckigem Aasschnitt , mit Stickerei - Volant

per Stuck 6,50 , 5 —,

Untertaillen ” ‘
d KSÄSf QA -

per Stttck 2 .05 , 2 . 25 . 1.80 , V V ^

Elegante Damenrocke
aas Shirting a . Batist mit Moll-Stickerei, Volant
a . Banddurchzug p . Stck . 8 »—,7 .—, 6 »—, 5 . —,

‘Gasdjenfüdjer
13 '

45j

Seidenbatist -I asdientüdier
mit modernen Zier-Eanten per Stttck

Leinene Damentaschentücher
mit Feston and Handstickerei per Stück

ßenm-Wäfdje
Herrenhemd J50

aas la Madapolam m . rein leinener Brost 5 »—

Feines Herrenhemd
aus la Benforce mit schönemPiqo4-Einsate

6 .5 « . 5 . 50

Herren Trikothemde
mit a. ohne Einsätae 3.80 , 3 .50 , 3.— 2 .75 , 2 .—

Herren Maccohosen
2t 50 iS

Erste Etage. Felbelmann
Kaiserstrasse 175 , eine Treppe hoch im Konfektionshause von

Hirt & Sick Vachf .

Kein Laden.

Städtisches Vierordtbad.
Gründlicher Schwimmunterricht
Wird erteilt an Erwachsene und Kinder beiderlei Geschlechts .

Preis für Erwachsene . . 10 Mark.
Preis für Kinder unter 14 Jahren . 6 Mark .

Karlsruher
. ,

Gut Heill

Zweitägige Pfingstfurnfafirf in die Vogesen
1. Tag : Karlsruhe ab 2“ Uhr nach Straßburg—Rappoltsweiler—

Rappoltsweiler Schlösser — Tannenkirch— Hohkönigsburg —
Weiter.2 . Tag : Hohwald—St Odilien—Barr.

Feldflasche, Mundvorrat.
Zu zahlreicher Beteiligung ladet ein Der Turnrat .NB . Einzeichnungsliste auf dem Turnplätze. 8568.2.1

EinbrucMielistalil- Versicherung.
Zur gegenwärtigen Reisezeit empfiehlt sich die

Bayerische Versicherungsbank , Aktien - Gesellschast .vormals Versicherungsanstalten der Bayerischen
HyvotHeken - und Wechselbank in München

zum Abschluß von
Versicherungen gegen Einbruchdiebstahl

ebenso wie gegen Beraubung gegen mäßige Prämien und vor¬teilhafte Bedingungen. 4876o.6.2Nähere Auskunft bei der Direktion in München , Residenz ,
straße 27, sowie der General-Agentur Mannheim » Carl Betz ,J . 7 16 u. den Agenturen in Karlsruhe : Theodor Boßert ,Sovhienstraße 148, lug . JfioiTnu &itn , Augustastraste 20.

Weltberühmte

Wringkl Fleisch- md iOurftnrorrn
= = prima Qualität .

Offeriere ab Greußen gegen Nachnahme , freibleibend
PfundCervelatwurst . . . . ji 1 .35Salami , mit und ohne

Knoblauch . „ 1 .35
Plockwurst . 1 .15
Thüringer Mettwurst . 1.10
BrauuschweigerMettwurst„ 1.—
Kochmettwursi (Knoblauch-
^ Wurst zum Aufkochen) . 0 .75
Bratwurst, geräuchert . 1.—
Knackwurst in Pfund-

Stück , frischgewog .,ä St . . 6 .45
8ranksurt.Würstch. LPaar . 6 .25
Lachsschinken . 1 .45
Rollschinken ohne Knoch. „ 1 .20
Rollschinken ohne Knoch., z .
Koch.,leicht gesalz . u .geräuch. „ 1.15

Beinschinkeu . .
Blumenschinken .
Trüffelleberwurst .
Sardellenleberwurs
Delikateßleberwur«
Lebeewurst II . . .
Preßkopf . . . .
Zungenwurst . . .
Rotwurstm .mag.Flerschstuck .
Thüringer Rotwurst . .

„ „ Winterwa
Rotwurst II
Casfeler Rippenspeer
Schinkenspeck . .
Bauchspeck . . . .
Fetter Speck .

5120a

Pfund
.* 1.05
. uo
„ 1 .20
. >
„ 0 .95
. 0 .70
„ 0 .80
„ 6 .95
.. 0.85
„ 6 .76
„ 0 .75
. 6 .46
. 6 .85
" 6 .96
. 0 .90

Versand nicht unter 10 Pfund . -
Fleisch , und Trichinenschau ist obligatorisch und wird sämtliches Viehvor und nach der Schlachtung von vereidetenFleischbeschauern untersucht

Otto Bader , sshür . WurWrik,
Greußen i . Thüringen.

2 Wohn- n. «eschüslshänser
n nächster Nähe von Karlsruhe dem Verlauf aus . In erster
Äelchäftslage , mit allen Bcguemlichteiten ausgestattetes Wohn -
md Geschäftshaus, in welchem mit hohem Verdienst schon über
!0 Jabre ein Haushaltungs -, Glas - und Porzellanwaren -Geschaft
betrieben wird, zum Prei ' e von Mk. 58000.—. Ferner ein hinter -
laus, ebenfalls prima Geschäftslage. ,n welchem z . 3t . eine. SeUerei
l . Solzwaren -Geschäft betrieben werden,zum Preis v. Mk. 4800V .—.

Oii. u. Chiffre st . 0 . 378 an Otto Umstimer, Stuttgart Traubeustr. 8.

Dameuhüte
enorm billig

von heute bis Pfingsten Douglas-
ffraße 8, 3 . Stock rechts, bei
8317786 A. Herrmann. Modes.

Sfitiii - und Mineralbad Niedernau
im württbg . Sehwariwald . Ruhige, idyllische Lage inmitten prächtiger Tannenwälder .Bäder aller Art. Pension inkl . Zimmer von Mk . 4.— bis 6 .50 Bis 15. Jani and ab1 . September ermässigte Preise. Prospekte vom Besitzer : Fr . knickt . 4672a .5.2

Schöllbronn Albtalstation .
Gasthaus und Pension „Sonne“.

Neuer Saul 4287a.io .sfür Ausflüge von titl . Vereinen, Gesellschaften , Schulen. Schönster AuS-
flugspunkt ins nahe Gebirge . Größte u. schönsteLokalitäten bet vorzügl.« perlen u . Getränken zu mäßigen Preisen. Post u . Telephon im Hause.Um geneigten Zuspruch bittet der Eigentümer El . Wipfler .

. behagliches Familienhotei I. Ranges.IGOiimmer in nächst Nähe des Konversationshauses u. derTrink-halie. Eigene Badeanstalt mit direkter Zuleitung des Tker «PV * ?*®*™ von der tlauptqnelle. — Prachtv. grosser Park m.Spielplätzen u. Terassen. Lawn -Tennis. — Massive Preise . —GünstigePenslonsbedlngnngen. Prosp. z. Verfüg . Ott» Koberling .

Ba-Baden . Konditorei u* Cafe FlößerGeri>Ibnchcrstr. l8 . Telephon 594 empfiehlt sich für Ausflügler .Veite Bedienung. Bill . Preise. Fremdenz. im Hse . 4592a*

Sanatorium Oberweiler
bei Badenweiler , Baden. 3053a

(joichtlungenferanfte _ _
Bevorzugte Lage, anerkannt günstiges Klima, mässige Preise.Prospekte durch den Besitzer Br . Vojsel .

aus dem
Mittelstände.

Villingen (Bad . Schwarzwald) .
Rnrhotol RirnHAb Inmitten herrlichst TannenwaldungenBlUUVIiWI nuUUVA . gegen. d# Bahnstat. Kirnach-Villingen.Sehr gutes bürgerl . Haus .vorzügl. Verpfl ., ff. Bier, reine Weine . Angen .Famüienaufenth. Pensionspr. v. 5 Ji aufw , Prosp. d . Fr . Eraib ,früherHotel Grefel, B&deu -Baden .

464010 .1r mm n, Pension Mr
Station Etzach und Hornberg .

AerMlal T?
mit Villenneubau (Post). Erstes «nd besteingerichtetes Haus amPlaste , mrt anerkannt vorzüglicher Küche u . reinen , selbstgezogenenWeinen, ; neue Veranda, schöner Garten . Viels , Waldspaziergänge,ruhig., landlicher^Aufenthalt. Warme Bäder, Milchwirtschaft. Eigenes

Pensionspreise ,
r . IMeuler .

luum . i .uiiviiujci « uiomjuu . Lvarme toaoer , rotitcurotriFuhrwerk . Forellenstscherei . Jagdgelegenheit . Billige '
Telepho « 1. Prospekte bereitwilligst durch den Befitzeuj

Pfingsten nach Triberg
Glanzpunkt der badischen Schwarzwaldbabn.

Deutschlands größte Wafferfülle. 5115a
^ Prospekte und Hoteipreislisten grat. durch die Kurverwaltung.

Ueiliberg W '
» Annaburg

bei Zürich 814 m ü. M . "“ a**
Vorzügl. Luftkurort in idyllischer Lage inmitten Waldungen u. mit
prachtv. Aussicht auf Stadt , See u . Gebirge. Angenehmer Aufenthalt bei guter Verpflegung . Pensionspreis von Fr. 6.Prospekte franko durch den Besitzer E . Sire

an.E . Siirefcher .
Ein Idyll als in geschützteralpiner, Wald- n. wiesenreicherLandLuftku rort schaft und zuträglicher Höhenlage :

Hotel -Kurhaus Engel in Emmetten . 800 m ü . M.u. 380 m ob dem Vierwaldstättersee u . am Fußedes aussichtsreichen Niederbauen.Tagespreis Mk. 4—5.50 . Prosp. 3812a
H
tnzern
5092a .2.2

Hotel Garni Alpenklab
mit Restaurant .

Bürgerliches Haas . Mäßig» ‘Preist .
Tramhaltestelle Zimmer von

(Kasernenplatzi. Frs. 2—3.

Statt besonderer Aozeige.
Heute früh 9 Uhr verschied nach längeremLeiden unsere liebe Fran und Tochter

Margareta Hübner, pi, sebobert
was wir Freunden und Bekannten hiermit
anzeigen .

•los . Rubner .
Katli . Schobert Wwe .

Karlsruhe, den 31. Mai 1911.
Grenzstrasse 10 a . 8564

Die Beerdigung findet Freitag nachmittag4 Uhr statt.

Trauerhiite
ln jeder Preislago stets vorrätig.

Gescbw . Gntmann , Waidstr 37 u 26.
: ' - A - .

Bestellen Sie
kiWilh.Schubert, taierei, FreÜrarpB

ein Postkistchen
Echtes Schwarzwälder Lirfchwaffer

(2 Raschen Mk. 7.20 frko. Nachnahme.)ES wird nur garantiert echte - Erzeugnis versandt. ^

pächter -GLSuch
Für ein größeres, neuhergerichtetes SUftattVftttt mit

Gartenwirtschaft (ehemaliges Schützenhaus Pforzheim) wird
auf 1 . Juli ds . Js . ein tüchtiger Pächter gesucht .

Näheres ist durch die Rheinische Kreditbank , Filiale
Pforzheim , zu erfahren. 5113«
3551a Cölti (Rhein) 26.8

Fränkischer Hof,
32/36 Komödienvraste 32136.
Altbekanntes, U A 4 A 1

bestempfohleneS alUICl
( 5 Minuten vom Bahnhof ).

LogiS . Frühstück von Mk. 2.75 an,
Wein - «nd Bier -Restaurant.

Ww*. Lucas Brems .

Reinen Apfelwein
hat zu verkaufe« 5141a.6.1

kl. Wipfler,
Schöllbrou » (Amt Ettlingen) .

Wel -Hmomm,
mit sehr feinem Ton , noch weniggespielt , wird wegen Umzug billig
abgegeben . Offerten unter 8142aan die Erve dit. der „ Bad . Pr esse" .

Wer
etwo# zu verkaufen hat, etwas zukaufen sucht, eine Stelle sucht, Dienst-
personal sucht, neue Kundschaft suchtArbeit zu vergeben hat u. s. w . u. s. w

Der
erreicht seinen Zweck am sichersten,wenn er eS in der

»Itadteotoii Presse “
oekanntrnacht.
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Kadische Chronik.

GO Büchenbronn (31 . Pforzheim ) , 30 . Mai . Bei dem Gesangs
Wettstreit in Wössingen errang sich der hiesige «Sängerkranz " unter
Leitung des Chormeisters August Kuhn ans Durlach den Ehrenpreisdes Prinzen Max von Baden .

. äst Mannheim , 30. Mai . Der hiesige Generalvertreter des Nord¬
deutschen Lloyd, Hermann Mallebrein , ist nach längerer Krankheit im
Alter von 53V4 Jahren an einem Schlaganfall gestorben. Mallebrein ,ein geborener Freiburger , war ein sehr liebenswürdiger und ange¬
sehener Bürger unserer Stadt .

clc . Mannheim , 30 . Mai . Der wichtigste Punkt der Tagesord -
mrng in der heutigen Sitzung des Bürgerausschusies war die Er -

. « erdung des Herzogenrieds von der Großh . Domänenverwaltung um
1 Million Mark . Die Stadtgemeinde hat nach Fertigstellung der
neuen Neckarbrücke die Angrenzer, darunter auch die Domäne, zu den
Erbauungskosten mit der Begründung beigezogen, daß ihre Liegen¬
schaften durch die neue Brücke bedeutend im Werte gestiegen seien .
Da die Stadt sich schon längst um die Erwerbung des Herzogenrieds
bemühte, kam zwischen der Domäne und der Stadt ein Vergleich zu¬
stande, nach dem die Domäne Herzogenried 24,5 ha Gelände zu 4
pro Quadratmeter an die Stadt abtritt , diese aber auf ihre Ans" ' e
der Beitragsleistung zur Brücke verzichtet, das eingeleitete Bei .
verfahren einstellt und sich verpflichtet, innerhalb fünf Jahren ein
Drittel des erworbenen Herzogenrieds als Park anzulegen und
dauernd zu diesem Zweck verwenden , widrigenfalls die Domäne das
ganze Gelände zum Kaufpreis wieder zurückerwerben kann, das übrige
Gelände nicht vor fünfzehü Jahren baulich zu erschließen , die Hansa¬
straße im Jndustriehafen auf ihre Kosten durchzuführen, den Kauf¬
preis bar zu zahlen und die Unkosten zu tragen . Di« Domäne räumt
der Stadt das Vorkaufsrecht auf die Dauer von fünfzehn Jahren für
das noch im Herzogenried in ihrem Besitz befindlich« Gelände ein.
Der Vürgerausschuß stimmte nach kurzer Debatte » in dem sämtliche
Fraktionsredner sich für die Vorlage erklärten , dem Vertrag zu und
bewilligte 1040 000 M zur Zahlung des Kaufpreises und 1800 000 Ji
zur baulichen Erschließung der Unteren Mühlau durch Herstellung
von Straßen , Plätzen , Kanälen , Gas - und Wasierleitung aus An¬
lehensmitteln mit einer Verwendungsfrist von zwanzig Jahren vor¬
behaltlich der Bewilligung der Einzelfummen . Oberbürgermeister
Martin dankte für die einmütige Zustimmung zu der Vorlage und gab
in einer längeren Erklärung Aufschluß über die Pläne , die man be¬
züglich des Geländes hegt.

= Mannheim, 31 . Mai . Ein 21 Jahre alter lediger
Kaufmann, beschäftigt in der Lumpensortieranstaltvon Marx-
Maier , wurde gestern nachmittag schwer verletzt ins Kran¬
kenhaus eingeliefert. Eine Eisenstange war ihm in den Kör¬
per gedrungen . Sein Zustand ist lebensgefährlich . — Der
19 Jahre alte Kellner Hermann Rütting trank gestern abend
in dem Hofe einer Wirtschaft an den Planken Schwefelsäure .
In bedenklichem Zustands wurde er ins Allg . Krankenhaus
gebracht. Anscheinend hat er die Tat in Trunkenheit be¬
gangen.

— Ottenau (A. Gernsbach) , 30 . Mai . Bei dem am 28. Mai in
Forbach stattgefundenen Murgtalgausängerbundesfest , errang sich der
hiesig « Gesangverein «Sängerbund " in der oberen Landklasse , außer
Bund , unter der Leitung seines Chormeisters Mainzer aus Karlsruhe
den 1a-Preis und 1. Ehrenpreis

GO Bühl , 30 . Mai . Die Stadt beabsichtigt, ein Gebäude für die
Kleinkinder -, Koch- und Nähschule mit einem Aufwand von 53 800 Jt
zu errichten. Der Platz hierzu ist der Gemeinde geschenkt worden.

GD Vom Schwarzwald , 30 . Mai . In der letzten Zeit sind sämt¬
liche Tunnels der Schwarzwaldbahn auf der Strecke Villingen -Horn-
berg von der Vahnbauinspektion auf ihren baulichen Befund ic . unter¬
sucht worden . Sämtliche Tunnels sollen sich in gutem baulichen Zu¬
stand befunden haben.

br . Hüfingen (A. Donaueschingen) , 30 . Mai . Am Samstag' wurde in Anwesenheit der staatlichen Weidekommissiondie auf Gemar¬
kung Mundelfingen gelegene Jungoiehweide des Herrn Jos . Frank
eröffnet . Aufgeführt waren 100 Stück Jungvieh und 15 Fohlen .

st . Reichenau (A . Konstanz) , 30 . Mai . Hier wurde unter dem
Vorsitz des Dr . Flesch dieser Tage ein Kur - und Berkehrsverein ge¬
gründet . dem sofort 22 Mitglieder beitraten .

Maul » und Klauenseuche .
GO Ubstadt (A . Bruchsal) , 30. Mai . Hier ist die Maul- und

Klauenseuche ausgebrochen.
G0 Au a. Rh . (A . Rastatt ) , 30 . Mai . Hier ist di« Maul - und

Klauenseuche ausgebrochen.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 31 . Mai .

8 Erweiterung des Sprechbereichs. Vom 1. Juni ab ist Karls¬
ruhe zugelassen zum unbeschränkten Sprechverkehr mit Imst , Silz ,Telfs . Zirl , Gesprächsgebühr je 3 M , Landeck (Tirol ) , 2 M .

> GO Schauturnen des Männerturnvereins. Am vergangenen
Samstag veranstaltete der Männerturnverein in der Eroßh . Zentral¬
turnhalle «in Schauturnen einer seiner Frauenabteilungrn , zu wel¬
chem sich eine überaus große Zahl von Zuschauern eingefunden hatte .
Wieviel das Frauenturnen jenen zu bieten hat , die sich ihm mit Ernst
und Eifer widmen und wie sich die turnerische Fertigkeit , allmählich
entwickelt und stärker wird , bis sie zur unbedingten Beherrschung des
Körpers in allen denkbaren Haltungen führt , davon gab dieses Schau¬
turnen ein sehr schönes Bild . Eine überraschende Fülle und Vielseitig¬keit der llebungen ließ die Zeit im Flug vergehen und hielt die Auf¬
merksamkeit der zahlreichen Gäste in Spannung bis zu der letzten

.wunderschönen Freiübung , die wie eine stille Weihe das Ganze ab-

.schloß. Eine Langstabübung bildete den AnfaNg der Vorführungen ,
welcher Uebungen an den Schaukelringen folgten . Weitere Uebungen' am Barren und Pferd schlossen sich diesen an . Bei all diesen Ueb¬
ungen war bewundernswert die Biegsamkeit, gute Haltung , Kraft

: utü> Mut der Turnerinnen , und die Sicherheit derselben an allen
.Geräten ließ kein bängliches Gefühl aufkommen. Die llebungen mit
Keulen in verschiedenen Schwierigkeitsstufen erforderten große Aus¬
dauer und die tadellose Ausführung derselben boten ein außerordent¬
lich belebtes Bild . Nach dem Springen am Pferd stellten sich die
geübtesten Damen in acht Viererreihen zu der letzten Freiübung auf.
Ruhig hoben und senkten sich die Glieder beim langsamen Takt der'Musik, lässig und biegsam in den Gelenken gehalten bewegten sich die
Arme , der Körper drehte , wiegte und beugte sich . Sanft leitete eine
Haltung in die andere über . Diese Uebung bot in ihren mannigfachen
Drehungen und Beugungen und mit den schwierigen Gleichgewichts¬
haltungen Stellungen , die zum Entzücken waren . Auch di« Nichtge-
fchulten mochten hier erfassen , wieviel Arbeit und Hingebung dazu
ĝehören, ein solches Ziel zu erreichen. Rauschender Beifall folgte die¬
sem Teil des Turnens , nachdem die vorhergehenden Vorführungen
durch die Zuschauer schon sehr beifällig ausgenommen worden waren .Dem Leiter der Frauenabteilungen des Männerturnvereins gereichtdas Gebotene zur Ehre und der Verein darf mit dem Erfolge des

.Abends wohl zufrieden sein. Dem Turnen folgte ein Familienabend
im Saale 3 der Brauerei Schrempp, den angesichts des befriedigenden
Schauturnens eine gehobene fröhliche Stimmung beherrschte .

0 Der hiesige Männergesangverein «Germania " errang sich bei
dem Eesangswettstreit in Wösiingen, unter der bewährten Leitung
ihres Dirigenten , Herrn Reallehrers König» den Id . Preis nebst
Ehrenpreis und goldener Medaille .

=t = Internationale Ringlampf -Konkurrenz im Kolosseum. Gestern
rangen zuerst Paradanoff und Jackson . Der Russe siegte in einer Ge -

Mavr ^ rye presse . mmibtt . Mittwoch den 31. Mas 1S11- Nr 250
samtzeit von 50 Minuten . Beim nächsten Kampf siegte Raul de Nancy
Iber Eggeberg nach 39 Minuten . Heute finden die letzten Kämpfe
statt. Nach den Ringkämpfen wird die Preisverteilung vorgenommen.

Uon der Kuftfchiffahrt .
= Das Preisgericht beim Zuoerlässigkeitsflug am Ober¬

rhein hat an den Protektor Prinz Heinrich folgendes Tele
gramm gerichtet : Seine König!. Hoheit Prinz Heinrich von
Preußen! Preisgericht hat entschieden : 1. Preis Hirth , 2 . und
3. nicht erworben , weil Bedingungen nicht vollkommen er
füllt. Trotzdem sämtliche ausgeschriebene Geldpreise unter
Flieger verteilt . Euler-Maschine als einzige durchhaltends
außer Preisträger anerkannt . Jeannin 20 000, Witterstätter
ca. 30 000 Ji Geldpreise zuerkannt . Sämtliche übrigen Flie¬
ger liberal entschädigt. Rundflug. — Darauf ist folgende
Antwort eingegangen: Aufrichtigsten Dank. Ich hoffe , daßalle Beteiligten nach dieser Entscheidung sich zufrieden geben
werden . Der schönen und interessanten Tage drängt es mich ,dem Präsidium sowie der Oberleitung meinen tiefempfun¬
denen Dank sowie meine rückhaltlose Anerkennung für die
Organisation auszusprechen. Ermutigt durch den Erfolg des
diesjährigen Ueberlandfluges bin ich zur Mitarbeit für nach ,
stes Jahr bereit. Heinrich. Prinz von Preuße«.

GO Friedrichshafen , 30 . Mai . Bei den gestrigen meteorolo-ischen
Messungen der Drachenstation riß sich ein Ballon in Höhe von 4600
Meter los und flog samt den werlvollen Registrierinstrumenten davon.

Zum Rrmdflug i« Sachsen .
c= Chemnitz, 31 . Mai . (Tel .) Heute ftüh er folgte der

Start zur letzten Etappe Plauen —Chemnitz. Der Flieger
Büchner, der um 3 Uhr 30 Min . in Plauen aufgestiegen war,
ist nach einer Zwischenlandung in Zwickau um 5 Uhr 25 Min .
Lindpaintner, der um 3 Uhr 50 Min . ftüh aufgestiegen war,um 5 Uhr 39 Min . auf dem hiefigen Flugplätze glatt gelan¬
det. Laitsch mußte bei der Zwischenlandung in Zwickau we¬
gen Motordefektes ungefähr 2y2 Kilometer vom Flugplätze
entfernt niedergehen . — Als voraussichtlicher Sieger des Sach¬
sen -Rundfluges ist Laitsch (Albatros-Zweidecker) anzusehen ,der nach privaten Berechnungen 83 Punkte erzielt hat, Lind¬
paintner dürfte mit 59 Punkten an zweiter Stelle rangieren
vor Büchner (Aviatik-Zweidecker) mit 58 Punkten.

Fernflug Paris -Rom-Tnrin .
----- Rom , 31 . Mai . (Tel.) Der Flieger Earros ist aufdem Fluge Paris —Rom—Turin heute morgen 4 Uhr in

Pisa , der letzten Etappe nach Rom, aufgestiege «. Zwischen
Eastagneto Martimo und Eecina stürzte Garros ab. Sein
Flugapparat wurde zerstört. Der Flieger blieb unverletzt .Das Personal eines Eüterzuges leistete ihm Hilfe. Earros
kehrte nach Pisa zurück.

t= Rom , 31 . Mai . (Tel.) Der Aviatiker Frey ist heute
ftüh in Genua aufgeftiegen und um 7 Uhr in Pisa nahe beim
Flugplatz gelandet. Er stieß beim Landen gegen einen Zaun
und brach den Propeller auch wurde er am linken Auge
leicht verletzt. Beaumont ist um 7 Uhr in Genua ange¬
kommen. -

----- Pisa , 31 . Mai . (Tel .) Der Flieger Beaumont, der
heute vormittag in Genua aufgestiegen war, ist hier glatt
gelandet.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
Mitget . durch Passagebüro v. Fr . Kern, Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 22

ts : Breme«, 31 . Mai . Angrkommen am Sonntag , 28. Mai :
„Barcelona " in Montreal ; am Montag , 29 . Mai : „Aachen " in Per -
nambuko, '„Prinzeß Alice" in Genua ; am Dienstag , 30. Mai : „Schles¬
wig" in Genua , „Seydlitz" in Genua , „Prinz Ludwig" in Genua ,
Gießen" in Bremerhafen , „Kaiser Wilhelm der Große" in Bremer¬

hafen, „Eneisenau " in Hiogo (Kobe), „Rhein " in Philadelphia ,
„Kronprinz Wilhelm " in Newyork, „Prinz Eitel Friedrich" in Hong¬
kong , „Erlangen " in Lisiabon. Passiert : am Montag . 29 . Mai :
Rhein " Delavare Breakwater , „Brandenburg " Dover , „Westfalen"

Dover ; am Mittwoch , 31 . Mai : „Kaiser Wilhelm II ." Dover . Ab¬
gegangen : am Sonntag . 28. Mai : „Eothland " von Montreal ; am
Dienstag , 30. Mai : „Kaiser Wilhelm II ." von Bremerhafen , „Kron¬
prinzessin Cecilie" von Newyork, .Friedrich der Große" von Gibral¬
tar , „Stambul " von Konstantinopel ; am Mittwoch, 31. Mai :
„Scharnhorst" von Fremantle .

Schiffsnachrichten der Holland-Amerika-Linie.
Mitgeteilt d . Vertreter K. Morlock. Karlsruhe , Karl Friedrichstr . 26.

Y Rotterdam , 30 . Mai . Angekommen: Am 29. Mai : „Potsdam "
in New Pork . Abgegangen : Am 2g. Mai : „Pisa " nach Quebeck und
Montreal ; am 30 . : „Ryndam " von New Pork nach Rotterdam . Pas¬
siert: Am 29. Mai „Nieuw -Amsterdam" Lizard .

Schiffsnachrichten des Österreichischen Lloyd.
Mitgetcilt d . Vertreter K. Morlock, Karlsruhe , Karl Friedrichstr . 26.

Y Triest , 30. Mai . Angekommen am 28. : „Adelsberg " von Korfu ,
„Baron Gautsch " von Venedig ; am 29. : „Prinz Hohenlohe" von Cat¬
taro , „Thalia " von Palermo in Neapel , „Semiramis " von Brindisii
in Alexandrien . Abgegangen am 28. : „Bucovina " von Triest nach

Korfu , „Bregenz" von Piräus nach Patras ; am 29 . : „Brioni " von
Triest nach Spizza , „Maria Washington " von Patras nach Palermo ^

Telegraphischer Schiffsbericht der „Red Star Linie " Antwerpen ,
Der Postdampfer „Finland " der „Red Star Linie "

, in Antwerc
pen, ist laut Telegramm am 29 . Moi wohlbehalten in Newyork an»
gekommen .

Telegraphische Rurskerichte
vom 31 . Mai.

Frankfurt a. M.
(AnranaSkurse >

Ostr. Cred.-S . 202. -
DiSc Tonu-A 187? ,,
DreSd. S -.A. 156. ' /,
Lst.StaatSb .-A. 159. V,
Lombarden 17. '/,
Tendenz : ungleich« .
Frankfurt a. M.

tMittelkurfe .)
WechfelAmsterv . 169.23

, Antwerpel 806LS
» Italien 804.16

» Paris
. Echwei ?
. Wien

Pri >>
Napoleons
SA ?LDeutsche
Reichsanleihe

3% do.
3K Pr . Eons.
4% Jtal . Rente
i % Oft. (Selbe.
4% 1880 Russen
4% Serbe «
4% Ung.Goldr.

Bad. Bank
Darmst . Bank
Deutsch . Bank
Diskonto
Dresd . Bank
Ost. Länderbt .
Rhein. Kr .-Bk.
Schaasfh. Bank
Wiener B .-V.
Ltlomcmban?
Bochum
Laurahütte
Gelfenk.
Harpener

Tendenz : ruhrg.

(Schlußkurse).
4neue Badener —
ifa Bad . 1908 100.60
4% Sab . 1901 10U10
ü/^ o..abg. r.Ft .

dto. i. M . 98.80
3 % 591892/94 92.2o
3Y»% Bad .1800 —.—

„ 1902 92 .-
3üfo S8öö . l9Ü4 ——
3NALad .1907 91 -70
3% Bad . 1896 85.—
4ABayern1907 101 .50

4?LWürttb .l907 ( 02 .10
4fo Rh. Hyp.»

Pfdb . b. 1919 99.80
i % . 1917 100.70
3 )4 % . 1914 89.80

204.20
808 .—
808.75
851.25

3—
16 .17

93.65
83.85
93.80

101 .60
99.20
92 .30
87 .65
94.15

132.50
126. %
263 . %
138 .—
156.%
133 . X
1 :59.90
137 . 9 .
136.50
141 .—
230 . ' /,
174. %
201.—
131. %

4J4 % 9? .Staats -
anleihe 1905 100 .40

4 %do .Rentel90 -i 92 .60
4 % Türken uni -

fiz. v. 1903 98.80
Türk . Lose 177.-
Bad . Zuckf. W. 185 .50
A. Elekt.-Ges . 276 .%
El.-Ges .Schuck. 177 .%
Masch .Gritzner 274.75
Karlsr . Masch. Its6.—
H -A. Pakets. 135. '/.
Nordd. Lloyd 97. '/.

R - chbörf «.
Uhr nachm.)

Ost. Kredit -A .
Deutsche B.-A.
Disk.-Comm.
DreSd. Bank
Ost .S .-B. Fr .
. Südb . Lomb.

202 .—
263.50
188.—
156.%
159, */.

17 . %
Tendenz : ruhig.

« erlin
(Anfangskurse).

Ost-Kred.-Äkt.
Berl .Handelsg. 166 . '/,
Kom .-DisU-B. «!«.%
Darmst . Bcknk 126 . %
Deutsche Bank 263. %
DiSk.-Komm. 187. ' ,
Dresd . Bant 156. %
Balt . u. Ohio 106. '/«
Boch. Gußstahl 289 —
VLö . - u.Laurah 174. %
->arocner 180. '/,
Tendenz : ungleich « .
Berlin (Schlußkurse) .
4Reichsani ,

b. 1918 uni . 102.20
4% Preuß . (i . 102.60
8)4 ?k>Reichsanl. 93,80
3% Reichsanl. 84 .—
3yx %$ teufe . E. 93 .90
3?0 dto. 83.90
4% Bad . — .—
3 *5 % couir . —-—
3 ^ % SJab.1900 91 .70
3V,% . 1904 — —

i 3M % . 1907 91 . 10
( 4 '/, % Rufs. 1905 100.6 ;
Oft. Kreditakt. —
Disk.-Komm 187.%
Dresd . Bank 156. %
Nat .«B .f.Dtscht . 126.
Ko :n.-Disk .-Bk. 116.10
Kanada -Pacific 238 . %
Bochum .Gußst. 231 . %
V.Äö .- !i.La« rah . 174 .

' ', :
^ elsenk .Bergw. 201 . % j
Harpener 181 .% !
Phönix 254 .50
Dvnamit Trust 1 - 8 . % j

174.%
201.'/.

All. KleO-G . 275,90
E.-E . Schackert 1V&.5<>
Siem . u. .HalSke 251 .—
SSeiterreeein 214.10
D.Met ..PatQ -S . S77 .20
M.-F . Gritzner 274 .70
BrauereiSinner220L0
P .-Ung ^ .Pfdbr . 93.—
Pest-Ung^ Hbl . 93.—
Ung.Schmalbaha 98.90
Privatdiskonto ü '/l»

« erli »
(Nachbörse.)

OsllKred̂ Akt. 208.—!
Berl .Hand^Gej. 136.%
Deutsche B^A. 263 .—
Disk . Konun.-A. 187, %
Dresden . B.-A. 156. %
Lmlr.O>st.Südb . 18 —
Balt . U. Ohio 108. '/, '
Bochum -Gutzst. 231. %
DortniH -it-L.
Laurahütte
Gelsenkirchea
.Harpener —

Tendenz : fest.
L ? i e u (10 Uhr ).

Ost.Kred.-Bkt. 644.20
« Länderbaak 531 .—
. Staatsd .(frz.) 754.70
Lornbwst.SüdbllO . ' ,,

Marknoten 117L7
Ost-Kronenrente 92.35
Ost -Papierrente 96.25:
Ung . Goldreate 111.90
Ung.jlronenrent . 91L5

Tru . -ienz : ruhig.
Pari ».

ßfc srz. Otentc
4% Italiener
4f0 Spanier
4HTürk .,unifiz .
Türkische Lose —.—
Bana . Ottoman 715.—
Rio Tinto 17.34

London .
Chartered 32 % Sb,
de Teers . . 18%
East Rand 4 %
HoldfieldS: • 5 */*
Ranbmrnö» 7%
Änaconda 8%
Ätchn . common 117 '/,

« , preferred 107—
hrcago . Milwauke
and St . Paul 128 —

Denver prrfer . 32%
LoucsvillMasYV. 152 %
Union Pacific 188%
United Stat . Steel .

Corp. commo 79'/,
dnr - Prf’ !" ' ' 122 %

96.07

9%22
92.95

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie und Hydrogr «
vom 31. Mai 1911.

Hoher Druck bedeckt no chden Norden des Erdteils mit einem
Kern über Lappland . Süd - und Mitteleuropa gehören einem Depref-
sionsgebiet an , das auch heute wieder kleine Unregelmäßigkeiten in
der Lustdruckverteilung erkennen läßt . Das Wetter war am Morgen
im Südosten gewitterdrohend , sonst heiter - und sehr warm . Die flachen
Minima werden wohl wieder Gewitter verursachen, darnach wird
voraussichtlich ein Witterungsumschlag eintreten , da im Westen voik
Irland eine neue Depression erschienen ist , die binnenwärts vorzü»
dringen scheint . Cs steht deshalb warmes Wetter mit Gewitterregen ,
später Trübung in Aussicht.

Witterungsbeobachtungender Meteorolog. Station Karlsruhe«

Mai
30. Nachts 9« U .
31 . Dkrgs. 7" U.
31 - Mit . 2" U.

Höchste Temperatur am 30. Mai : 25,0 ° niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht 13,9% /

Niederschlagsmenge am 31. Mai , früh 7.26 Uhr : 8,4 m ’i

Baro¬
meter

mm

Ther -
momt .
in C.

Ab 'ol .
Feucht.

mm
Feuchtigk.
in Proz. Wind Himmel

747 . 3 16.7 12.8 91 NO Regen
748 .5 16 .9 11.8 83 ^ . wolkenlos
747 .6 24 .0 7,8 34 ONO heiter

Wetternachrichten aus dem Süden vom 31. Mai früh . !
Lugano bedeckt 15°

, Triest bedeckt 20 °
, Florenz bedeckt 16», Rom '

bedeckt 16°
, Cagliari wolkenlos 15°

, Brindisi wolkig 18» .

■ i ’ty
* \

E ine wirkliche Erholung empfindet man nach Tageswanderungen
in Wald und Feld, . wenn sich während und auch nach dem
Marsche keine üblen Fusschmerzen einstellen, welche einzig

von unzweckmässigem , schlechtsitzendem Schuhwerk herrühren . —
Vorzüglichen Sitz , unverwüstliche Böden und schmiegsames , zähes
Oberleder, hochelegantes Aussehen besitzen meine . - ■■■̂ v= -=ä

Romanus Marschstiefel
welche infolge ihrer unübertroffenen Ausführung und Güte die

Lieblinge der Touristen weit geworden sind.

A 1 I—I1 G . Grosskopfs Nachf ./ \ IUCI l 1 ICH Hoflieferant
Erbprinzenstrasse 2. 3435 Telephon 1784.
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II Einrahmungen
===== Rahmenlager —

Gerahmte Bilder
Kunstblätter «

Ernst Schüler
Poetkartenverlag und Kunsthandlung

TeL 787. Kailerltr . 221 . TcL 787 .

Nette tu große Auswahl in Genre- tu Gemälde -Postkarten .
Briefpapier . Postkarten- and Photo-Rahmen. Karlsruher Andenken.

Ständige Bilder - und Postkarten -Ausstellung ,

r Hamburg -Amerikä -Linie
*

VertretenXW,Roth , 1
I Karlsruhe , Leopoldstrasse 4 . Telephon 1888LOriginalbillette nach Amerika und den übrigen Weltteilen sowie zu

Nordland- und Mittelmeer-Reisen . Zeppclinfahrten . 8504 .27 .1J

Fabrikanwese« mit 120 PS . Wasserkraft , mehreren großen massiv gebauten Werkstätten.Verwaltungsgebäude , genügend Arbeiterwohnungen , Stamm billigster Arbeitskräfte im Orte
ansässig, Eisenbahnknotenpunkt, Jndustriegeleise , freundliche ruhige Bevölkerung, für jede Industrie
geeignet. Die Fabrik beschäftigt gegen 135 Mann und ist in bestem Betriebe .

Streng diskrete Anfragen ernster Reflektanten erbeten unter 8 . *207 an Baasen¬
stein & Vogler A.-G., Karlsruhe . 2.1

Hochschule » und
Baugewerkschüler

erhalten sämtl . Lehrbücher und
Vorlagenwerke von renomm.Buch-
handlung geg . erleicht . Zahlungs¬
bedingungen ohne Preisaufschlag.

!Vertreter bis Freitag , den 8. Juni ,
;in Karlsr . Gefl. Oft . u . Nr . B17796
!an die Exp , der „Bad . Presse" erb.

aus
nachge -

t . mürben
durchlesenen
Aepfel^Liter 30 u. 35 Pfg ,

Berbeff. Kur-
Apfelweine

(Rotw., Bersch«. Schiller¬
ersatz)

80 Pfennig bahnfrachtfrei
liefert 4502a

wha ^ ag ^
ßatantio Bei Nichterfolg Geldzurück,1Idrd !ül (» aaiür 1000 J , deponiert ,Ideale Büste

|w. stets erzielt durch
| Dp. DraAcs
BQstcn -Elixler.
Aeuss . Anwendung,
durchaus unschädt..tausendtachbewährt
entwickelt üppigen
und festen Busen!
OHg.-Ftasche f. 5 Jt

i genügt meist . Probe
I. 1,20 Jl Brfmk . Versand diskret ;
fe

Nachn. Porto extra. Versand «
ans CO 1,0AIA , G. m. b. H.

KOln a , Rh . 18 , Ramekestr . 14.

Kiüig fit verkaufen :
fein , schwarz. Gehrockanzug, Jup -
penanzug , hübsch. Frack m. Weste ,
Herren -Capes schöne weiße West .,Gummimantel , schön, grau . Mili -
tärmantel , seid .Damenkl., Gesell-
!schaftStoiletten, braun . Kleid, sehr
schön. Thriftofle- u. Elfenbeinbe¬
steck, schön. EiSschrank , Gartenmöb .
B17791 Kriegstraße 6, II .

vWMMWWk
sehr aut erhalten . S8 ML. sowieeine Nähmaschine zu 25 Mk .
Georg-Friedrichstr . 4, HI. , lks . B,, «»

Plüschgarnitur ,neu , sehr modern , wird unter Ga¬
rantie für nur 112 Mk . verkauft .B17710.L .1. Schützenstraße 53, II.
WmMZIZLZ
B17762 Rebeninsftr . 8 . 5. St .

Stellen -Angebote.
Bauführergesuch.
. Für Fabrikerweiterungsbauten
l uche zum sofortigen Eivtritt einen
lung ., tücht. Bauführer . Bisherige
Stellung u . Gehaltsansprüche erb.Radolfzell , den 30. Mai 1911.5127a .2l2 —Finne , Architekt.

8085.4.4

Wtze LttWer
zur Aührnna eine« Geschäfte» der
Rahrungsmtttel -Branche . Bevor¬zugt sind jüngere , verheirat . Leute,me daS Geschäft eventuell auch anfmgene Rechnung übernehmen .Offerten unter genauer Angabe

Verhältnisse^befördert unter P.
'Ir

der
K. 4463 RudolfMofle . Karlsruhe .

len L
oauernde Position em?iuarberten .

Gewahrt werden von Anfang an

und Provisionen . Später Monats¬
gehalt und bei befriedigenden Lei¬
stungenAussichtauf PenstonSberech-
trgung . Offerten mit Lebenslauf
Unter Nr. 8356 an die Expedition

^
r^ ^ yad. Presse" erbeten . 2.2

WI. Vn>vil.-Aeilei>Se,Lart .^ uckerwaren- Spezialart . sof .ges.
Kaiserallee 76,111. 12—2 u .7—9 U.ab.

Tüchtige Darlehens -Vermittler
sof . gesucht , k . P. Sander, Friedenau -
Berlin ,

Berfichernug .
Fleißige Herren jeden Berufes

finden 4996a .S.2
lohnende Beschäftigung

im Außendienst , event. auch An¬
stellung . Offert , u. 0. st. 757 bef .

tierstraße 2. 5041a.3.3 Daube & Co . . Frankfurt a. M .

an

Eine glänzende Existenz.
Große Maschinenfabrik vergibt für den hiesigen Platz
angesehene Firma oder tüchtigen Vertreter

®enera(octtrieb ihrer AlinslholjWllgmcKer.
Eine Umwälzung bedeutend , aus einem Stück ohne Nahtund Verbindungsteilen hergestellt, kein Verziehen, Klapprig¬oder Bocklahmwerden, Reparaturen ausgeschlossen , doppelte

Tragfähigkeit der Holzräder , bedeutend billiger als diese,mindestens doppelte Lebensdauer .
ES können nur Bewerbungen von serieufen Reflektanten,welche bei den Fuhrwerksbesitzern vorzüglich eingeführt sein

müssen, berücksichtigt werden.
Gest. Offert , erb. unter Nr . 4895a an die Expeditionder «Badischen Presse".

Wasserturbinen -Vertreter gesucht.
Ganz & Comp . . A .-G ., Ratibvl , O.« S . a„a

« oaaoaaooooooooaaaaeo

| Lebeiis-KersichMilgS -Gesells- lisl |
d sucht für das Großherzogtum Baden tüchtige

^

| General Vertreter |
jAl HohesEinkommen : mäßige Kaution erforderlich. Eigenes ma■s Büro vorhanden . Bewährte Fachleute wollen ausführliche - E
O schriftliche Bewerbungen richten an die Expedition der « 8
J „ Bad . Presse" unter Q . 140/6126. 2.1

^
« « oooooeooooaaoooooao

Industrielle Gesellschaft errichtet einem strebsamen,soliden Herrn ein Versandgeschäft ihrer Fabrikate . —
Das Geschäft, nur Postversandt , kein Ladengeschäfts bietet
bei entsprechender Tätigkeit einträgliche unabhängige

Selbständigkeit.
(Verdienst ca . fünftausend Mark im Jahre .) Kauf¬
männische Vorkenntniffe wären nicht Bedingung, da von
Seiten der Gesellschaft laufende Unterweisung erfolgt.

Zarmittel . — Offerten unter F . 1045 JD . /5Ö91a
1+trt« Sdr (DaS 5ßi*öfraw

Menäer-Sttueb.
Größere Seifenfabrik sucht per l . Juli einen tüchtigen, in

Mittelbaden gut eingeführten Reisenden. Photographie und Gehalts -
ansprüche nebst Zeugnisabschriften erbeten unter Nr . 5046a an die
Expedition der „Bad . Presse" ._ 3.2

Reisender .
Einem intelligenten , fleißigen Herrn ist Welegenhe

boten, sich eine gute dauernde Position zu schaffen. .
Stellung erfordert gute Beziehung zur Konditoren, und

Mckerkundjchast
in Baden und der Pfalz . Nur Herren , welche bei der ge¬nannten Kundschaft seit Jahren vortrefflich eingeführt und
beliebt sind, wollen Bewerbungsschreiben bisheriger Tätigkeit,Gehalts - und Spesenbedingungen einreichen. Antritt frühe¬
stens . Bei guten Leistungen wird Lebensstellung geboten .
Vorzug erhalten solche Herren , welche bereits in der Marga¬
rinebranche gleiche oder ähnliche Stellung inne hatten und
den Artikel Fettwaren genau kennen.

Gefl . Offerten erbeten an H aasenstein A Bögler , A .-G .
Frankfurt a. M . unter L 7431 . 5032a

Durch Uebernahme des General¬
vertriebs für Baden eines gut ein¬
geführten techn. Artikels , kann sich
energischer, junger Mann dauernd

W WM
sichern mit einem nachweisbaren
Einkommen von Mk. 500 .— bis
Mk . 2000.— monatlich. Bewerber
muß über ca .Mk . 5000 .—verfügen.
Rasch entschl . Reflekt. bevorzugt.Offerten unter Rr . B17747 an die
Expedition der „Bad . Presse". 2 .1

UM- Existenz
bietet sich strebs , Leut ., a. Damen ,
dch. Versandstelle, ohne Kapital u.
Vorkenntn . Meist Häusl, schriftl.
Tätigkeit . Off . v . 8. 10S3 an Rud.
Messe , Dresden . 5040a

Kaffee- Spezialgeschäft
sucht zum möglichstsofortigen
od. baldigen. Eintritt tüchtige
2. Verkäuferinnen
Branchekenntnis Bedingung .
Ang. mit Zeugnissen u . Photo¬
graphie belegt, sind u . B17553
an die Expedition der „Bad.Presse" ernzureichen. 3 .2

Ein zuverlässiges, in einfachenBüroar beiten bewandertes^ Fräulein , ^
zur Aushilfe auf einige Tage ges.
Angeb . m. Zeugnisabschr . unt . Nr .
8555 an d. Exp, d . „Bad . Presse " .

Ein Abzahlungsgeschäft sucht fürS°S * Einkassierer .
Offerten unt . Nr . 5817760 an die

Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

iner
finden dauernde Beschäftigung bei

Jos . Fritz , Gaggenau.

Tüchtige

Stellmacher
(Wagner) oder Schreiner
auf Kastenbau gesucht . Anerbieten
unter Nr . 5129a an die Expeditionder „ Bad . Presse" erbeten . 2.1

Gesucht per sofort oder 1. Juniein jüngerer , led .

Installateur.
Bei zufriedenstellenden Leistungendauernde Stellung .

Selbftgeschr. Offerte mit GehaltS -
anfprüchen an 5051a3.8

aowerk Bühl (Baden).
süchtigerPlattenleger

gejucht von 60880.3 .2
Schweizer & Bayer ,

Zementwaren - u . Asphaltgeschäft,Offenbar « i. B.

Asphalkarbetter u.
Dachdecker

auf Pappe - und Holzzementdächer
gesucht . 5130aL.l

4 . A. Braun , Asphaltfabrik,
Stnttgart -Cannstatt .

Steinhauer
werden eingestellt von 8549werden eingestellt von

Joseph Krapp
bau Grenzstr . 12 /Eisenbetone 12/14 .

Kutscher
mit guten Zeugnissen für 1 Pferd
gesucht. 8547.2 .1
J. Kratzert,

Serrschäfts - Kutscher
ledig, nüchtern , 28—28 Jahre alt ,
tüchtiger Fahrer , zuverl . Pferde¬
pfleger. auf ein Landgut per sofort
gesucht . Offerten m,t Zeugnisab¬
schriften unter Nr . 5105a an die
Expedition der „Bad . Presse" .

ViWMein
gesetzt. Alters kann sofort eintreten .
Zu erfragen in der Expedition der
„Bad . Presse" unter Nr . 8567. 2 .1

Suche sur sof . ein gutes ordentl .
Zimmermädchen
Nab. Kriegstr. 46. 2. St . B17778
Auf 15 . Juni oder 1. Juli wird

eine tüchtige

SmIPM- ill mt ei»
zimiemStchm ,

das bügeln und servieren , aber
nicht nähen kann , gesucht .
Fra « Fabrikant W «IÜ , Pforzheim
8.3 Friedenstraße 10. 5050a

» lügt Siödiin
für sofort oder später gesucht.

I 6IIB- Lw -ch-« Sgteait.

Beiköchin.
Einfaches , junges , kräft . Mädchenfür sofort in ein SchwarzwaldKurhaus gesucht. 5139a
Offerten unter Nr . 5139a an die

Exped,tum der „Bad . Presse" .
Köchln , 5144a

welche gut bürgerl . koch, kann, auf 16.Junr gesucht . Frau JLutz , z.„Grün .Baum "
, Bernbach (Schwarnw.)

Zur Führung meines
Kaushaltes

suche ich eine gesetzte Person , kath .,lunae . kmderl. Witwe nicht aus¬
geschlossen. Dieselbe sollte Liebe
zu Kindern haben, die Haushal¬tung gründlich verstehen , u . einige
Kenntnisse in der Landwirtschaß
besitzen .

Ich besitze ein gutgehendes Ge
schaft und habe nebenbei etwas
Landwirtschaft .

Bei gutem gegenseitigem Ber>
stehen ist alsbaldige Heirat er¬
wünscht.

Offerten beliebe man unter
Nr. 5123a an die Expedition der
„ Bad . Presse" zu richten, möglichstmit » iU>,

Zum baldigen EUtritt wird als

Mtze her Hnnsfm
ein gebildetes Mädchen aus beff.
Familie gesucht . 5122a .3.1
Fra » Uns » Kuppenheim ,Pforzheim . Wilferdmgerstr . 20.

Wegen Erkrankung meines
Mädchens suche sofort braves .

ständig koche» kann nich Haus
arbeit verrichtet. 8566

Frau Heinrich Fels jr..
Kriegstraße 117, ffl.

Aufs Land , in der Nähe von
Karlsruhe braves, erfahrenes- Mädchen -
für alle Arbeit gesucht auf 1 .—16 .
Juni . Beamtenfamilie . Hoher
Lohn, Zeugnisse u . Gehaltsanspr .
zu richten unter Nr . 5052a an die
Exped. der „Bad . Presse"

, wo auchdie Adresse zu erfahren ist.
UM - Mädchen . "MC

jüngeres , sofort gesucht. B177S8
Zähringerstratze 11, Laden.

Wegen Erkrankung meines Mäd
chens wird auf 1 . Juni ein ordent¬
liches, fleißiger Mädchen gesucht,das bürgerlich kochen kann und die
Hausarbeit willig versieht. ESwollen sich nur solche melden, welchegute Zeugnisse besitzen. 8529.2.2Fra » Jnl . Kahn , Waldstr. 33, H

Gesucht auf 16. Juni braves,ehrliches Mädchen vom Lande im
Alter von 17—18 Jahren für
Hausarbeit in kleinem Haushalt .Offerten unter Nr . B17477 cm
die Exped. der „Bad . Presie" erb.

Braves , fleißiges M ä d ch e n,am liebsten vom Lande, ftndettte Stelle . Näheres Gärtnerei
ayer , Rüppurr . B17768
Nach Pforzheim ein jüngeres

Mädchen ,das etwas kochen kann, bei hohem
Lohn per sofort oder 15 . Juni ge¬
sucht . 6086a.3.2

Fran E . Relnacher ,Mörzheim , Turnstr . 8, parterre .

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädcheni . garant . sol. Häuser.
Frau Maria Hofstadt . Stuttgart .Billastroße 3. 96a
GewerbsmäßigeStellenvermittlerin

für Frankreich. (Gegr. 1863).» Monatsfrau, ^
jüngere , reinliche, für Nachmit¬
tags 2 Stunden , und den ganzenTag Samstags gesucht. B17800

Werderstraße 66, pari .
oder

Stock.

ZüM. ileiMe grau
für Buroreiniae « gesucht. 8570

Zu melden : Eisenlohrstr . 8,2 . St .

Tapisseristin
per 1 . Juni gesucht . 6060o .3 .2

Fahnenfabrik Jos . Krieg ,Freiburg i . Br.

BautechMer
in allen techn . Arbeiten sowie Bau¬
leitung erfahren , sucht Stellung
sof. od . später . Offert , unt . 5187a
an die Exved. der „Bad. Presse " .

Ä
36 Jahr alt , 16 Jahr im Fach , mit
prima Zeugnissen, sucht Stellung.

Gefl . Offert , unt . Rr . 5093a an
die Exped. der „Bad . Presse " erb .

Ktenotypiftin ,
mit schöner Handschrift, auch im
Maschinenschreibenbewandert.sucht
Anfangsstelle .

Offerten mit Gehaltsangabe er¬bitte unter Nr. 5138a an dre Erde«tut ton der Lad . Presse". w

» Aliges Mttftöalein
» mit gutem Zeugnis sucht* sofort Stellung . B17810

Emilie Hennhöfer ,
GewerbsmähiaeStellenvermittlert «

Kaiserstroche 135 , 1 . Stock .^ Als Stütze ^
wünscht 20 Jahre altes , evanal .
Fräulein bei ehrbarer Familie
Aufnahme, ohne gegenseitige Ver¬
gütung.

Offerten unter Nr . B17748 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.
Me Miete Sum, *****

. Büglerin ,
sucht Kundenhäuser . Auch nimm :
dieselbe Wäsche zum Bügeln ins
Hans an . Zu erfragen unter Nr .
8569 in der Exp, d. „Bad . Presse ". *

Vermietungen.
D« vermieten !

In meinem Neubau , Rheiu -
aße 105, sind noch einige schöne
Zimmerwohnungen auf sofort

oder später zu vermieten . 8545
Näh . Rheinstraße 21, 2. Stock .

Durlacherstratze 58 , 4. Stock , ist
eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche u . Keller auf sogl. od. spät ,
zu vermiete». B17767
Zu erfr . Rudolfftr . 9, 2 . Stock .

Essenweinstr. 14 , Ecke Veilchenstr.,2. St ., schöne 4 Zimmerwohnung ,Bad mit Einrichtung und sämtl .
Zubehör, auf sogleich oder später
zu vermieten. Zu erfr . Rubolf -
straße 9, 2. Stock ._ 817766

Hirschstratze 16 , nächst Kaiserstr .,
Hinterh . , 2. Stock , Wohnung von
4 oder 6 Zimmern und Zubehör

ort oder später zu vermieten .
U erfr . das, im Kontor sHof) .

soso
Zu

Lefftngstraße 41 ist im 3. St . eine
schöne 4Zimmerwohnnng m. sämtl .
Zubehör per 1 . Juli zu vermieten .
Näheres ,m 2. Stock . B17238.5.3

Tullastr. 8», 2. Stock , schöne 3 Zim¬
merwohnung mit Zubehör per
1. Juli zu vermieten . B17757

Zu erfragen 5. Stock .
Waldhornstratze 24, II ., Vdhs . , geg .
den Hof, eine Wohnung , bestehend
aus 1 Zimmer , große Küche und
Zubehör auf 1 . Juli evtl, auch
früher , zu vermieten . B17797
Zu erftagen im Spezereiladeu .

Wilhelmstr. Nr . 76 ist eine schöne
Wohnung, bestehend aus 2 Zim¬
mern . Küche, Veranda , Wasserklos.
Speicherverschlag wegen Versetzg.
aus 1 . Juli zu vermieten .
B17784 Nah. 2. Stock, rechts.

8« einem Sortöbmrfc
nahe Karlsruhe ist eine 3 Zimmer¬
wohnung mit Zentralheizung und
Gartenanteil nebst sonstigem Zu¬
behör, z. B. Gas - u . Wasierleitung ,
auch Badegelegenheit, zu vermieten .
Offerten sind unter Nr . 3700a an
die Expedition der „Bad . Presse"
zu richten .

Mökl . Zimmer,
sofort zu vermieten . B17351

Kaiserstraße 172 , 3. Treppen .
Für sofort ein gutes , möbliertes

Zimmer zu vermieten . B17788
Zu erfr . Zähringerstr . 74, 1. St .

Gartenstraße 40, 2 Tr ., ist sogleich
ein gut möbl. Zimmer in ge-
sunder Lage zu vermiet . B17796

Goethestraße 8, 2 Trepp ., rechts, ist
rut möbl. Zimmer sofort oder
pater zu vermieten . B17799

Göthetzr. 12 ist ein schön möbliert .
sogl.Mansardenzimmer ■

Zu erfrag . 2. St .
zu verm .
B17806

Herrenstraße 62, 8. St ., vis -a-vis
Vom Grotzh . Palais , ist ein gut
möbliertes Zimmer per sofort
oder auf 1 . Juni zu verm . B17785UVCl' UU | 4.« TJW41VQU VVU**,« IV* • «

Kaiserstratze Nr . 22, 4 Treppen , ist
mit sofort ein freundlich möbt.
Zimmer billig zu Vermieten, Ein -
gang separat . 8517768

Kaiserftraße 32 , HL ist ein gutmöbliertes Zimmer mit Klabrer
sofort billig zu vermiet . 8317805

Leopoldstraße 18, 2. Stock, ist eine
freund! , möblierte Mansarde zu
vermieten. 8517758

Steinstraße Rr . 1. 2. Stock, neben
Menoelsohnplatz , ist gut , möbl.
Zimmer sofort zzu verm. B17765

Waldstraße 66, Hths . 2 . St ., lks.,
ist möbl . Zimmer auf sofort oder
sväter zu vermieten .

’ 817788
Werderstraße 77, II ., r ., sind 2 gut
möbl . Zimmer» eines mit Klavier ,
auf sofort oder später , einzeln ,mit oder ohne Pension , billig zn
vermieten. 8517793

Zähringerstra ^e 20a, 2. Stock, lks ..
Ecke Fasanenstraße , ist ein hübschmöbliertes Zimmer bei allein¬
stehender Wrtwe zu mäßig . Preis
zu vermieten._ 8517761

Miet - Gesuche.
. __ Laden __in frequent . Lage, Süd - o . Altstadt
ausgeschlossen , mit Wohnung per t
Okt . 1911 zu mieten gesucht. Gefl .Offerten unter Ift . B17809 an dieExpedition der „ Bad . Presse " . 2.1Kiisr ,der eine Wohnung von 2—8 Zmern nebst Küche und Zugehoiwnnrger Lage Offerten mit Punter Nr. 8565 an die Expediider „ Badischen Presse" erbeten

Äon kl . Beamtenfamilie wird eii
schone 3—4 Zimmer « Wohnurbis 1. Oktober gesucht. Offert !
unter Nr. B17387 an die Expdltion der „Bad . Prekw " .



Kadtfche ? reffe « Htemutt. « tttwsch den 31. Mai 1S»X Nr. 2 ')0

Zchmücke Dein Heim !

Ein gpoßBF Posten Kiinstlerdecl
für Speisezimmer , Diele und Garten ^

Garantiert waschecht . 85«1

Gelegenheitskauf.

Gegr . 1836. S
.

MODEL Hoflieferant .

M
'

Badens Baden. Kurhaus.
Samstag , den 3 . Juni , abends 8 Uhr :Militär -Konzert

der Kapelle des Kftaiigl . Sächs . Infanterie -Regiments
König Wilhelm 11 . von Württemberg fr . 105 aus

Strassburg i . Eis .
Abends IO Uhr in den neuen Sälen :

Fest -Tanz - Reunion .
Pfingstsonntag , den 4 . Juni , abends 8 Uhr :Grolles Doppelkonzert

des städtischen Orchesters und der Kapelle des 3 . Schle¬sischen Dragoner -Regiments Nr . 15 aus Hagenau i . Eis.
Bei einbrechender Dunkelheit :

Grosses Kunstfeuerwerk
ausgeführt von Herrn W . Fischer , Königl . Hoffeuerwerkstechniker

aus Cleebronn

Pfingstmontag , den 5 . Juni , nachmittags 3 Uhr :
mag » » « i ■ » mar _Militär-Konzert

ausgeführt von der Kapelle des 3 . Schlesischen Dragoner -Regiments Nr . 15 aus Hagenau >. Eis.
Abends 8 Uhr :GroBes Doppelkonzert

des städtischen Orchesters und vorgenannterMilitärkapelle.

Grosses Garten - Nachtfest
Beleuchtung der Wiese vor dem Kurhause und den Alleen .

Belenchtang Oes Alfen Schlosses.Italienische Nacht .
Alt beiden Feiertagen : Beleuchtung sämtlicher Geschmückten Säle
\ Im Kurhause . 5119a

Städtisches Kurkomitee .

Münchener Bürgerbräu.
Täglich Künstler - Konzert

« nie Stifte 8563 .2 .1 CafÖ .

II
I

Hof- Möbelfabrik

Gerson &. Wolff
G. m . b . H .

Wohnungskunst 492a*

Stuttgart , Militärstr. 42146 (Dreieck) .

II
I

Jsr . Pension ! I VersetzungShalber 1 Tisch. 1
. An einem fluten Mittag - und I Herd . 1 Kronleuchter billig anBbenbtifd ) können noch einige Ser - 1 verkaufen. 2) 17760
( CB teilnehm . Adlerstr. 3. B17798 Ludwig-Wilhelmstratze 10. II .. Q

KurlOruhs , K » l, »r,tr . 136,1
UltMt « liA «urvlkMättA

Bäckerei -
Verkauf.

In einer süddeutschenResi¬
denzstadt ist eine seit langen
Jahren bestehende , gutgeh.
Bäckereil mit erstklassiger
Kundschaft wegen Krankheit
des Besitzers unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen.
Einem , jungen , strebsamen
Manne mit entsprechenden
Mitteln ist Gelegenheit ge¬boten, sich eine sichere Eri -
stenz zu erwerben . :

Qieft. Offert , erbeten unter l
22 W . 3202 an Haaseustein |

Sc Vogler . A .-G ., Karlsruhe
i . B . _ 8551,2 .1 1

jleroerMfeinte!
j evtl. mit Geschäft ob. sonstig ,
günstiges Anwesen. Off. u .

, 8 S2VÜanHaasensteinLBog -' ler . A .-G,, Heidelberg. 5121a
In aufstrebendem OrteH sNaheMannheimsl mit niedr .

^ Umlages. ist umständeh . ein
nodi ganz neues Hans mit

Hj 7 ;' {tmm. n . all. Zubeh. .Garten
ö 2t . iu ges . Lage.prelsw . zuvrr -
Kj kauf. Off. u . A . 734 an Haasen -
kA stein & Vogler. A. -G.. Mannheim.

sucht

Inseraten - Herlreter
für Karlsruhe i. B und

I weitere Umgebung. Leichtes
b) Arbeiten . Hohe Provision .
^ Näheres unter 1 . .1 . IIMHI
Ei an
3 A . - t

n Hagsenstein Sc Bo gier .
I . G . . Berlin W 8. -“"a l

Westfälische Zecke sucht
Vertreter für 5657g

Angebote an die Annoneew
expedition von Haaseustein &
Bögler. A .-G. , Berlin W. 8 unt .8 . >. 4025 erbeten .

Zu verkaufen :
Sommerkleid, grün, Stickereibluse ,
graues Tuchklerd , Prinzctzform m .
Jacke , braunes Kostüm , blaugrün .
Prinzeßkleid m . Jacke . Grütze 44
bis 46, fotoje Sommer -Iuppen -
anzug , grau , Gehrock mit gestr.
Hose , Knaben -Waschhlusen u . An¬
zug . alles sehr gut erhalten , billig
abzugeben. Anzusehen Pon 11
Uhr ab . 8546

Ritterstraße 6 , parterre .
Gut erholt . Fahrrad billig

zu vrrkanfen . B1779Y
Zähringerstr . 1 , 771 . . lks .

i eiserner Flaschenschrank , 1 eis.
Bettstelle und 1 dreiflarrimiger
ßlasherd sind billig zu Perkaufen.
B17792 Werderstr . 77, II .. r.

WuRTTEMEmiSCHE METflUWÜREUfflERIK
aci5iinQEn -5T.

Versilberte und vergoldete —^
(rebraucto-und Luxusartikel t —L

Schutzmarke

Preislisten durch sämtliche
Perkaufsstellen kostenlos

.WM
L

Schutzmarke

Luise Schumacher
Waldstrasse 53 Karlsruhe Telephon 2136

Reiche Auswahl in Juwelen , Gold- und
• Silberwaren
Bei Barzahlung 3 °/0 Rabatt . 16402

Grösstes Lager in versilberten Waren
aus der Württembergischen Metallwarenfabrik Geislingen -St.
Nettopreise . Kataloge gratis .

Knaben -Anzüge in Blusen- , Sport- uud
Hcüul - FaQon , Mozart u. Seekadett -Anzüge3 .— 3 .70 4 .50 . 5 .50 6 . 25 bis 25 —

Knaben -Anzüge aus Waschstoffen , hoch
geschlossen und Matrosen form
2 .20 2 .70 3 .40 4 .25 4 .75 bis 12 .-

Knaben -Blusen aus Wascbstoffen io hellen
und dunklen Dessins
1 .10 1.25 1.70 2 .30 2 .65 bis 6 —

Knaben -Hosen aas Kammgarn . Cheviot ,
Rnckskin , Cord und „Waschstoff , letztere
von 1,— an 8557

Julius Löwe
Karlsruhe

25 Werderplatz25 25 Werderplatz 25 . Rabattmarken ,

Hanf - Couverts Mit Firmadruck liefert rasch und billig
Druckerei der „Badischen Presse".

Wanted lady or gentleman for

english comrsaflon.
Adressand salary place by Nr . BI7780

Exped , der „Bad. Presse**._ 3A
Cherche maltre ou matiresse ponr
conversathm franpise.
Adresse et salaire sons Nr . 817778

ä Exp , de JBad . Presset . 8.1

Italienisch und Englisch .
Wünsche Unterricht in borst.

Sprachen . Offert , unt . Nr . Bl7749
an die Exped. der „Bad . Presse".

Heirat!
Geb. , gutsit .. auswärt , ssabrikant

von gutem Ruf u . Fam . , 35 Jahre ,sucht paffende Lebensgefährtin .Güt . Zuschriften — auch Vermit¬
telung Pon Verwandten — unterNr . 5134a an die Exped. der »Bad .
Presse" erbeten.
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